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Hallo, 
liebe Leser 
Von euch Abschied zu neh-
men, fällt mir schwer. Aber 
jetzt ist es an der Zeit, sich 
zu trennen. Ja, wir haben so 
manche Nacht gemeinsam 
durchtanzt und sind durch 
staubige Straßen gegangen. 
Ihr habt mich immer getra-
gen auf diesen Wegen. Gute 
Freunde sind wir geworden 
und ihr habt mich in guten 
und schlechten Zeiten be-
gleitet. Eine Zeit lang habe 
ich euch nicht beachtet. Das 
tut mir leid. Aber ihr seid 
jetzt so kaputt. Mann, seid 
ihr alt geworden. Und ja, ich 
muss es euch sagen, auch 
ein bisschen hässlich. 
Macht‘s gut, liebe Sneaker. 
Es war schön, mit euch 
durchs Leben zu gehen 
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So bekommen Sie Geld zurück 
Flugannulierungen in 
Zeiten von Corona

Steinau. „Ich dachte aber nim-
mermehr, dass er aus seinem 
Wasser herauskönnte“, sagt die 
Königstochter über den Frosch. 
Da hat sie sich geirrt. Er kommt 
am Sonntag, 6. September, ge-
radewegs aus seinem tiefen 
Brunnen, „plitsch platsch, 
plitsch platsch“, um Gäste 
durch Steinaus schöne Altstadt 
zu führen, assistiert von der 
Stadtführerin Sylvia Monhoff-
Keweloh. Welcher Startpunkt 
könnte bei einer Führung, in 
der es um Wasser, eine goldene 
Kugel, ein Schloss, eine Königs-
tochter und einen hartnäcki-
gen Frosch geht, passender 
sein als der Märchenbrunnen 
auf dem Marktplatz „Am Kum-
pen“? Die Führung beginnt um 
14 Uhr und dauert 90 Minuten. 
Aufgrund der aktuellen Situati-
on dürfen nicht mehr als 15 
Personen daran teilnehmen, 
die Abstandsregeln sind zu be-
achten. Erwachsene zahlen 7 
Euro, Kinder 4 Euro. Informati-
on und Tickets: Verkehrsbüro 
Steinau, Telefon 06663/97388, 
verkehrsbuero@steinau.de, 
www.steinau.de.

Führung mit 
dem Froschkönig

Schlüchtern. Die nächste 
Sprechstunde der Senioren-
beauftragten der Stadt 
Schlüchtern, Ilse Ott und Pe-
ter Triebensky, findet am Frei-
tag, 11. September, von 10 bis 
12 Uhr im Haus des Hand-
werks, Krämerstraße 5, statt.

Sprechstunde 
in Schlüchtern

Schlüchtern. Wir freuen uns 
über den Start des Kirchen-
kinos in eine neue Saison. 
Die Sitzplätze sind mit ent-
sprechendem Abstand zuei-
nander ausgewiesen. Perso-
nen eines Hausstandes und 
im Vorfeld der Veranstaltung 
definierte Gruppen von bis 
zu 10 Personen dürfen 
selbstverständlich zusam-
mensitzen. Für das leibliche 
Wohl wird ab sofort kosten-
frei in einer den Umständen 
angepassten Version ge-
sorgt. 
Beim Kommen und Gehen 
muss ein Mund-Nase-Schutz 
getragen werden, der am 
Platz abgenommen werden 
kann. Aufgrund der be-
grenzten Platzzahl unter 
den neuen Bedingungen gibt 
es die Möglichkeit der Sitz-
platzreservierung unter: 
www.ich-kreuz-auf.de oder 
telefonisch unter 06661/4695. 
Als ersten Film zeigen wird 
am Freitag, 18. September, 
um 20.00 Uhr den Film „Und 
wer nimmt den Hund“.

Kirchenkino 
in Wallroth

Bad Soden-Salmünster. Lei-
der hat sich die Gruppenlei-
tung der Fibromyalgie 
Selbsthilfegruppe Bad So-
den-Salmünster dazu ent-
schlossen, das erste Treffen 
nicht wie angekündigt zum 
10. September stattfinden zu 
lassen, sondern aus organi-
satorischen Gründen, das 
Treffen auf den 2. Donners-
tag im Oktober zu verlegen. 
Bei weiteren Fragen steht Ih-
nen Christiane Kaiser unter 
Telefon 0151/40394184 zur 
Verfügung.

Erstes Treffen 
verschoben

Bad Soden-Salmünster. 109 
neue Fünftklässler und 64 
neue Grundschüler wurden 
an drei Tagen zeitversetzt 
und unter strengen Hygiene-
regeln an der Henry-Har-
nischfeger-Schule in Bad So-
den-Salmünster eingeschult. 
Die Buspaten, die sich aus 
Schülern der Jahrgänge 
neun und zehn zusammen-
setzen, achteten auf korrek-
tes Ausfüllen der Gästelisten 
und das richtige Tragen von 
Mund- und Nasenschutz bei 
den Einschulungsfeiern. Leh-
rerin Elke Ziegler stellte die 
Arbeit von Henrys Buspaten 
vor: Jedem Bus, der die 
Schüler zur Henry-Harnisch-
feger-Schule transportiert, 
ist mindestens ein ausgebil-
deter Schülerbuspate zuge-
ordnet. „Insbesondere neu 
eingeschulte Schülerinnen 
und Schüler brauchen Unter-
stützung beim Busfahren und 
Umsteigen in den ersten Wo-
chen. Auch sonst sind unsere 
Buspatinnen und -paten an-
sprechbar, falls es zu Konflik-
ten kommt“, sagte Ziegler. 
Ihr Kollege Steffen Auth er-

läuterte den Eltern, während 
ihre Kinder den neuen Klas-
senraum kennenlernten, wie 
digitales Lernen auch zuhau-
se funktioniert. Ein Lehrer-
team habe eigens eine Lern-
Homepage für die Salmüns-
terer Schüler erstellt. So will 
die 1.000 Schüler starke Inte-
grierte Gesamtschule mit 
Grundstufe nicht nur für die 
Pandemiephase gewappnet 

sein.  
„Zugang zu den Klassenräu-
men erhalten unsere Eltern 
in diesem Schuljahr leider 
zunächst nicht“, sagte Schul-
leiterin Susanne Glück. Al-
lerdings würden die Klassen-
lehrkräfte nach Einholen des 
Einverständnisses Fotos vom 
und im Klassenraum machen 
und den Eltern digital zu-
kommen lassen. 

Auch die Kennenlernspiele 
mit den Klassenpaten sehen 
in diesem Schuljahr anders 
aus. Spielen mit Abstand und 
Maske auf dem Schulgelände 
statt im Klassenraum ist an-
gesagt. „Hilfsbereit, höflich 
und stark“ lautet das Schul-
motto der Henry-Harnischfe-
ger-Schule, das bereits zu 
Schuljahresbeginn in die Tat 
umgesetzt wird.

Einschulung mit digitalem Lernen und ausgebildeten Schülerbuspaten

Hilfsbereit, höflich und stark 
an der Henry-Harnischfeger-Schule

Schülerbuspatinnen zeigen ihren neuen Mitschülern den richtigen Bus.

Bad Soden-Salmünster. 
Mountainbiken hat sich längst 
zu einem Massensport entwi-
ckelt – besonders in Verbin-
dung mit den sogenannten 
Flowtrails. Ein solches Ange-
bot gehört als Besuchermag-
net heute einfach mit dazu – 
Bad Soden-Salmünster hat 
hier Nachholbedarf. 
Die SPD Fraktionsmitglieder 
haben auf ihrer jüngsten Sit-
zung daher einstimmig be-
schlossen die Stadtverordne-
tenvorlage zu unterstützen, 
die den Magistrat unter Inan-
spruchnahme von möglichen 
Fördermitteln zu beauftragen, 
die Erweiterung des Strecken-
netzes auf Bad Soden-Sal-

münsterer Gemarkung vorzu-
bereiten, eine Anbindung an 
das länderübergreifende Pro-

jekt „Spessart 8“ zu erreichen 
und der Stadtverordnetenver-
sammlung zeitnah erneut vor-

zustellen. Dabei soll der Ver-
netzungs-Gedanke in der Re-
gion genauso berücksichtigt 
werden wie die Vereinbarkeit 
von Waldnutzung und Natur 
sowie ein Miteinander auf Au-
genhöhe mit den weiteren 
Waldnutzern im Sinne der 
Hessischen „Vereinbarung 
Wald und Sport“.  
Da es immer gut ist zu wissen, 
worüber man spricht, haben 
sich Mitglieder von SPD Vor-
stand und Fraktion im Vorfeld 
ein Bild vom bestehenden 
Flowtrail in der Nachbarkom-
mune Bad Orb gemacht. Die 
Mandatsträger sehen sich be-
stätigt die Vorgehensweise zu 
unterstützen.

SPD unterstützt die Flowtrails
Erweiterung des Streckennetzes

SPD Fraktionsmitglieder begutachten den Flowtrail.

Sinntal. Zur diesjährigen Ein-
schulung der Erstklässler in 
Sannerz haben sich der Be-
treuungsverein Schule San-
nerz und die Gruppe Vogel-
schutz etwas Besonderes ein-
fallen lassen. 
Zusammen mit Klassenlehre-
rin Anne Schneider trafen 
sich die beiden Erstklässler, 
Samira und Vincentam, am 
Weihküppel um Bäume pflan-
zen zu dürfen. Hierfür wurde 
seitens des Vogelschutzver-
eins eigens die „Kinderstube 
des Waldes“ eingerichtet. Dies 
ist ein abgegrenztes Gebiet, 

auf dem nun jährlich jeder 
Erstklässler einen Baum ein-
pflanzen und mit einem per-
sönlichen Schild versehen 
wird.  
Gut ausgerüstet mit Gummi-
stiefeln und Schaufeln ging es 
an die Arbeit. Samira pflanzte 
eine Weißbuche, Vincent eine 
Rotbuche. Dies, erklärte der 
zweite Vorsitzende des Vogel-
schutzvereines Norbert Rich-
ter, seien zwei der wenigen 
Baumarten, welche dem Kli-
mawandel in Deutschland 
standhalten würden. Die Kin-
der können im Rahmen eines 

schönen Spaziergangs mit ih-
rer Familie jederzeit den 
Baum besuchen und gegebe-
nenfalls auch pflegen. Dies ist 
einerseits als Beitrag zum 
Umweltschutz zu sehen, 
gleichzeitig aber auch eine 
schöne Erinnerung an diesen 
besonderen Tag der Einschu-
lung. Nach der Grundschul-
zeit dürfen die Kinder „ihren“ 
Baum mit nach Hause neh-
men und diesen im heimi-
schen Garten einpflanzen. Da-
mit entsteht neuer Platz für 
die nachfolgenden ABC-
Schützen.

Erstklässer pflanzen ihren eigenen Baum
Mit Gummistiefel zur Einschulung

Motiviert schritten die Schüler 
zur Tat.
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Der Flug wurde schon vor Mo-
naten annulliert, aber die Air-
line hat Ihnen das Geld noch 
immer nicht zurückerstattet? 
Trotz schwerer Zeiten für die 
Fluggesellschaften: Das müs-
sen sich Verbraucher nicht ge-
fallen lassen. 
„Die meisten haben Verständ-
nis für die gegenwärtige Situa-
tion, aber Monate müssen Rei-
sende nicht warten. Auch in 
der Pandemie haben sie An-
spruch auf ihr Geld“, sagt Eva 
Klaar von der Verbraucher-
zentrale Berlin. Bei gestriche-
nen Flügen haben Reisende 
dank der Europäischen Flug-
gastrechteverordnung An-
spruch darauf, innerhalb von 
sieben Tagen ihren gezahlten 
Ticketpreis zurückzuerhalten. 
Auch ohne aktives Handeln, 
betont die Verbraucherschüt-
zerin.  
Sollten die Airlines nicht zah-
len, empfiehlt sie, sich an die 
Fluggesellschaften zu wenden 
und eine Frist von zwei Wo-
chen für die Rückzahlung zu 
setzen. Am besten per Ein-
wurf-Einschreiben, damit die 
Verbraucher einen Nachweis 
haben. 

 
Schlichtungsstellen 

anrufen 
 
Reagieren Airlines dann noch 
immer nicht, können Betroffe-
ne ihren Anspruch auch vor 
Gericht erstreiten. „Diesen 
Weg scheuen aber viele, vor 
allem, wenn sie keine Rechts-
schutzversicherung haben“, 
hat die Verbraucherschütze-
rin beobachtet. Reisende kön-
nen sich auch an die Verbrau-
cherzentrale ihres Bundeslan-
des oder an die Schlichtungs-
stelle für den öffentlichen Per-
sonenverkehr (SÖP) wenden. 
Beide versuchen zunächst, 
sich außergerichtlich mit den 
Airlines zu einigen. 
Die SÖP verzeichnet nach ei-

genen Angaben eine starke 
Zunahme bei der Anzahl der 
Schlichtungsanträge von Ver-
brauchern in der Corona-Zeit. 
Für Verbraucher ist der Ser-
vice kostenlos. Streitigkeiten 
gebe es vor allem, weil die Air-
lines ihren Kunden anfangs 
ausschließlich Gutscheine für 
annullierte Flüge angeboten 
hatten oder die Rückerstat-
tung der Ticketpreise lange 
hinauszögern.  
„In der Regel haben die Ver-
braucher schon großes Ver-
ständnis, dass es angesichts 
von Corona nicht ratzfatz 
geht“, betont Geschäftsführer 
Heinz Klewe. „Sie werden al-
lerdings sehr ärgerlich, wenn 
sich der angekündigte Zeit-
raum der Kostenerstattung 
immer wieder 
hinausschiebt.“ 
 

Bank einschalten 
 
Möglich ist es der Verbrau-
cherzentrale zufolge auch, 

dass sich Kunden, die mit Kre-
ditkarte gezahlt haben, ihr 
Geld über ihr Geldinstitut zu-
rückholen oder dies zumin-
dest in einer Mahnung andro-
hen. 
„Dass viele Fluggesellschaften 
auf die Beschwerden und be-
rechtigten Forderungen der 
Reisenden nicht reagieren, ist 
mehr als enttäuschend“, sagt 
Verbraucherschützerin Klaar. 
Klaar wünscht sich, dass die 
Airlines klare Voraussagen 
machen, wann Rückzahlun-
gen erfolgen – und sich dann 
auch daran halten. Denn nicht 
nur die Fluggesellschaften lit-
ten unter der Corona-Krise. 
„Auch die Reisenden müssen 
die Begleiterscheinungen aus-
halten.“ 
 
Gutscheine bergen Risiko 
 
Noch immer bieten die Flug-
gesellschaften auch Gutschei-
ne für annullierte Flüge an. 
„Es schwebt aber ein Risiko 

über den Gutscheinen“, sagt 
die Verbraucherschützerin. 
Denn: Sollte die Airline pleite-
gehen, haben Reisende kaum 
Chancen ihr Geld zurückzu-
erhalten. 
Aber warum dauern die Rück-
zahlungen derzeit eigentlich 
so lange? Nach Angaben der 
SÖP gibt es dafür mehrere 
Gründe. Einerseits hätten die 
Unternehmen infolge der Pan-
demie Probleme mit ihrer 
Zahlungsfähigkeit – während 
gleichzeitig eine schiere Men-
ge an Tickets erstattet werden 
muss. Darüber hinaus sind 
viele Mitarbeiter der Airlines 
im Homeoffice oder in Kurzar-
beit. 
Die Verzögerungen rührten 
zudem daher, dass lange un-
klar war, ob eine Gutscheinlö-
sung anstelle einer Geldzah-
lung rechtlich möglich ist. Die 
Bundesregierung hatte diesen 
Plan unterstützt, um drohen-
de Insolvenzen der Airlines zu 
vermeiden.

So bekommen Sie Geld für Flugtickets zurück

Annullierungen 
in Zeiten von Corona

Das Ticket ist da – doch der Flug ging nicht? Dann bekommen Verbraucher ihr Geld zurück. Zahlt 
die Airline nicht, können sie sich wehren. Foto: Malte Christians/dpa/dpa-mag

Auch Kinder können An-
spruch auf Schadenersatz we-
gen vertaner Urlaubsfreude 
haben. Allerdings spielt das 
Alter des Kindes dabei eine 
wichtige Rolle, wie ein Urteil 
des Landgerichts Frankfurt 
am Main zeigt (Az.: 2-24 S 
50/19), auf das der Verbrau-
cherzentrale Bundesverband 
(vzbv) hinweist. Nach Ansicht 
der Richter steht einem zwei-
jährigen Kind ein solcher An-
spruch nicht zu, einem Fünf-
jährigen hingegen schon. 
In dem verhandelten Fall 
klagte eine Familie nach einer 
vereitelten Reise gegen die 
Reiseveranstalterin auf Zah-
lung von Schadenersatz we-
gen vertaner Urlaubsfreude. 
Zu den Familienmitgliedern, 
die den Anspruch geltend 
machten, gehörten auch zwei 

Kinder. Eines war zum Reise-
zeitpunkt fünf Jahre alt, das 
andere zwei. Das Amtsgericht 
Bad Homburg wies die Klage 
der beiden Kinder ab.  
Vor dem Landgericht hatten 
die Eltern teilweise Erfolg: Ei-
nem Fünfjährigen stehe der 
Anspruch zu, entschied das 
Gericht. Denn in diesem Alter 
könne angenommen werden, 
dass das Kind einen Urlaub in 
einer Clubanlage in einem 
fremden Land bewusst wahr-
nimmt. Für ein Kind in diesem 
Alter könne ein Urlaub etwas 
Besonderes sein. Bei einem 
zweijährigen Kind sei dies 
aber anders. Hier stehe die 
Nähe zu den Eltern im Vorder-
grund und nicht der Reiseort. 
Deswegen bestehe für dieses 
Kind kein Anspruch auf Scha-
denersatz.

Kann auch Kindern zustehen

Schadenersatz wegen 
geplatztem Urlaub

Auch Kinder haben Anspruch auf Schadenersatz, wenn auf ei-
ner Reise etwas schief geht. Allerdings ist hier das Alter entschei-
dend. Foto: Andreas Arnold/dpa/dpa-mag

Ob Lärm, gesperrter Strand 
oder kaputte Toilette im Ho-
telzimmer: Reisemängel 
müssen Pauschalurlauber 
immer sofort vor Ort der 
Reiseleitung melden. Denn 
der Veranstalter muss eine 
Chance haben, das Problem 
zu beheben. Andernfalls gibt 
es am Ende kein Geld zu-
rück. Darauf macht die Ver-
braucherzentrale Berlin auf-
merksam. 
 

Fotos machen und 
Zeugen suchen 

 
Die Mängelanzeige muss 
keine bestimmte Form ha-
ben. Urlauber sollten sich 
diese aber schriftlich bestäti-
gen lassen – als Beweis. Man-
che Reiseveranstalter bieten 

gleich ein Mängelprotokoll 
an. Verweigert das Unter-
nehmen eine Mithilfe, sollten 
andere Urlauber die Anzei-
ge des Mangels bestätigen. 
Am besten tauscht man un-
tereinander Adressen aus, 
denn häufig sind gleich meh-
rere Gäste eines Hotels be-
troffen.  
Pauschalurlauber müssen 
Mängel beweisen können, 
wenn sie einen Teil des Rei-
sepreises zurückbekommen 

möchten. Die Verbraucher-
zentrale rät dazu, Fotos und 
Videos zu machen, sich den 
Namen des Reiseleiters zu 
notieren und Mitreisende als 
mögliche Zeugen zu finden. 
 

Wie viel Geld 
bekomme ich zurück? 

 
Kann der Veranstalter das 
Problem nicht beheben, 
steht den Gästen eine nach-
trägliche Minderung des 

Reisepreises zu. Die Höhe 
richtet sich nach Umfang 
und Schwere des Mangels, 
zur Orientierung gibt es hier 
einschlägige Gerichtsurteile 
und Tabellen.  
Wichtig: Nicht jede Unan-
nehmlichkeit ist auch ein 
Reisemangel. Kleinere Är-
gernisse müssen Urlauber 
hinnehmen. Es kommt im-
mer darauf an, welche Leis-
tungen genau im Reisever-
trag vereinbart wurden.

Reisemängel müssen sofort gemeldet werden
Geld zurück?

Macht eine Baustelle direkt neben dem Hotel die Erholung unmöglich, können Pauschalurlauber 
den Reisepreis mindern. Aber sie müssen dem Veranstalter die Chance geben, das Problem selbst 
zu beheben. Foto: Andrea Warnecke/dpa-mag
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VORRUNDE 2020/2021

Am 4. September
in der GNZ

-Anzeige-

Am 1. Oktober 2020 eröffne ich mitten im 
grünen Herzen von Gelnhausen meine neue 
kassenärztliche Hausarztpraxis für Innere 
Medizin (https://www.praxis-pollmann.de).
Ich bin Facharzt für Innere Medizin und 
Kardiologie. Neben der Zusatzbezeich-
nung Notfallmedizin und Sportmedizin 
habe ich eine Ausbildung zum Tauchme-
diziner durchlaufen. Somit kann ich Ihnen 
ein sehr breites Spektrum der hausärztli-
chen Inneren Medizin anbieten. Besonde-
ren Wert lege ich auf Vorsorge und Prä-
vention. Eine Betreuung auf dem Gebiet 
der Kardiologie, Sport- und Tauchmedizin 
führe ich privatärztlich durch.
Den Standort Gelnhausen habe ich be-
wusst gewählt, da hier bereits ein großes 
Gesundheitsnetzwerk besteht, das ich 

nutzen werde. Termine können Sie ab 
dem 1. September 2020 persönlich oder 
telefonisch vereinbaren. Ich freue mich 
darauf, Sie kennenzulernen.
Kontaktdaten:
Hausarztpraxis (alle Kassen)
Innere Medizin-Notfallmedizin
Privatarztpraxis
Kardiologie –Sportmedizin –Tauchmedizin
Am Ziegelturm 4, 63571 Gelnhausen
06051-7002286
info@praxis-pollmann.de
Terminsprechstunde:
Mo. 7.00–11.00 & 15.00–18.00 Uhr,
Di. 7.00–11.00 & 15.00–18.00 Uhr,
Mi. 7.00–11.00,
Do. 7.00–11.00 & 15.00–18.00 Uhr,
Fr. 7.00–11.00 Uhr

Neue Hausarztpraxis von Dr. med. Jan Pollmann

Fenster • Haustüren • Terrassendächer
Markisen • Wintergärten

Raiffeisenstraße 7 • 63579 Freigericht • www.harth-schneider.de • Telefon: (06055) 91 37-0

Besuchen Sie unsere

AusstellungEIGENE
HERSTELLUNG

UND
MONTAGE
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Main-Kinzig-Kreis.  Der Ein-
gang zur Turnhalle ist einla-
dend: Graumelierte Fußböden 
in Dielenoptik, ein barriere-
freier Zugang zur Turnhalle 
und freundlich gestaltete Um-
kleidekabinen – für die Jungs 
in Grün, für die Mädchen in 
Gelb – diese sichtbaren Zei-
chen der Sanierungsarbeiten 
fallen den Gästen in der 
Haupt- und Realschule in Bir-
stein als erstes ins Auge. Für 
3,6 Millionen Euro hat der 
Main-Kinzig-Kreis dort von 
März 2018 bis Juli 2020 in die 
brandschutztechnische und 
elektrotechnische Sanierung 
sowie Arbeiten an Dächern 
und im Turnhallengebäude in-
vestiert. „Zur Investitionsoffen-
sive an den rund 100 Schul-
standorten im Main-Kinzig-
Kreis gehört auch die  brand-

schutztechnische Sanierung 
und die Erneuerung der elek-
trotechnischen Anlagen. In der 

Birsteiner Haupt- und Real-
schule. Hier hat der Main-Kin-
zig-Kreis als Schulträger in 

den vergangenen zehn Jahren 
sechs Millionen Euro inves-
tiert, um die Schule fit für die 

Zukunft zu machen“, sagte 
Kreisbeigeordneter und Schul-
dezernent Winfried Ottmann 
anlässlich eines Treffens zur 
Fertigstellung der Arbeiten.  
Winfried Ottmann sprach in 
diesem Zusammenhang auch 
über die Anstrengungen des 
Kreises, die Schulen bei der Di-
gitalisierung zu unterstützen. 
„Dazu gehört nicht nur die An-
bindung all unserer Schul-
standorte an das schnelle Glas-
fasernetz des Main-Kinzig-
Kreises. Dieses Projekt ist seit 
vergangenem Sommer bereits 
abgeschlossen. Jetzt geht da-
rum, innerhalb der Schulen 
überall dort Internet einzu-
richten, wo dies für den Unter-
richt sinnvoll ist. Zum Teil sind 
hier jedoch umfangreiche Vor-
arbeiten nötig, etwa bei der 
Modernisierung der elektri-
schen Leitungen“, erläuterte 
Winfried Ottmann und fügte 
hinzu: „Für den digitalen Un-
terricht reicht eine schnelle In-
ternetverbindung allein nicht 
aus. Wir unterstützen die Schu-
len und damit natürlich auch 
die Kinder und ihre Familien 
deshalb auch bei der techni-
schen Ausstattung“, erklärte 
der Schuldezernent. Nicht alle 
Kinder und Jugendlichen hät-
ten zu Hause ideale technische 
Möglichkeiten. Hier helfe der 
Main-Kinzig-Kreis mit mobilen 
Endgeräten aus, die über die 
Schulen ausgeliehen werden 
können. Die ersten 1000 Geräte 
sind bereits eingetroffen und 
werden nun an jene Schulen 
mit dem größten Bedarf ver-
teilt. Der Main-Kinzig-Kreis 
habe die Geräte zwar frühzei-
tig bestellt, leider gebe es zur-
zeit Lieferengpässe. Was die 
Digitalisierung angeht, so sei 
die Haupt- und Realschule in 
Birstein insgesamt gesehen gut 
aufgestellt und biete den jun-
gen Leuten zum Beispiel auch 
Computer-Kurse an.   
Auch Mitglieder des Kreistags 
und des Kreisausschusses wa-
ren anwesend, ebenso Bürger-
meister Fabian Fehl und Tho-
mas Will vom Staatlichen 
Schulamt. Sie zeigten sich er-
freut über die hell und einla-
dend gestalteten Räume. 

Im Gebäude eins der Haupt- 
und Realschule, dem Klassen-
trakt, wurde die Elektrotech-
nik erneuert. Ebenso in den Be-
reichen Kunst und Polytech-
nik, dort wurde darüber hinaus 
der Brandschutz auf den neu-
esten Stand gebracht. Die 
Räumlichkeiten erhielten ei-
nen neuen Bodenbelag, De-
cken und Wandanstrich. Das 
Flachdach auf dem Gebäude 
der Fachklassen wurde saniert 
und das Nebendach der Turn-
halle wurde mit einer neuen 
Dachkonstruktion ausgestat-
tet. Im Zuge der Dacharbeiten 
wurde auch die Entwässerung 
erneuert. Der Sanitärbereich 
der Turnhalle wurde komplett 
neu strukturiert und von 
Grund auf erneuert. Die Um-
kleideräume sind farblich so 
aufgeteilt, dass die Jungs sich 
im grünen Bereich umziehen, 
die Mädchen im gelben.  
Ein besonders gelungener Be-
reich ist der Spiegelraum: Dort 
wurden ein Schwingboden ein-
gebaut und ein Spiegel in 
Wandbreite angebracht. Der 
Raum ist damit für Tanztrai-
ning jeder Art bestens ausge-
stattet. Die Schule kann im Sin-
ne des inklusiven Unterrichts 
außerdem barrierefrei besucht 
werden: Es gibt Rampen und 
behindertengerecht ausgestat-
tete Toiletten. Im Zuge der Sa-
nierung wurde überdies die 
Heizungs- und Lüftungsanlage 
in den Schulgebäuden erneu-
ert. In weiteren Bauabschnit-
ten muss der Hallenboden so-
wie die Dachkonstruktion er-
neuert beziehungsweise sa-
niert  werden.  
Schulleiterin Andrea Lange 
freute sich über den Abschluss 
der Arbeiten und bedankte 
sich für die gute Zusammenar-
beit mit dem Main-Kinzig-
Kreis und dessen baufachliche 
Begleitung. Winfried Ottmann 
lobte alle am Bau beteiligten 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter sowie die beteiligten 
Fachfirmen und außerdem den 
Einsatz des Hausmeisterteams, 
das bei der Koordinierung der 
Arbeiten und Abläufe während 
der Bauphase sehr engagiert 
gewesen sei. 

Allgemeinverfügung 

Zur Änderung der Allgemeinverfügung vom 24. August 2020 
 
Aufgrund der §§ 16, 17 und 28 des Gesetzes zur Verhütung und Bekämp-
fung von Infektionskrankheiten bei Menschen (Infektionsschutzgesetz – 
IfSG) vom 20. Juli 2000 (BGBl. I S. 1045), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 10.02.2020 (BGBl. I S. 148) in Verbindung mit § 5 Abs. 1 des Hessi-
schen Gesetzes über den öffentlichen Gesundheitsdienst (HGöGD) vom 
28.09.2007 (GVBl. I S. 659), zuletzt geändert durch Gesetz vom 03.05.2018 
(GVBl. I S. 82) ergeht zum Schutz der Bevölkerung des Main-Kinzig-Kreises 
vor dem ansteckenden Erreger SARS-CoV-2 (kurz: Coronavirus) folgende 
Allgemeinverfügung zur Änderung der Allgemeinverfügung vom  
24. August 2020: 
 
1.  Die Allgemeinverfügung vom 24. August 2020 (Az.: 

A30/D2/20/0475) wird wie folgt geändert: 
 
Ziffer 16 der Allgemeinverfügung wird wie folgt gefasst: 
Der Wettkampfsport ist ausgesetzt mit der Folge, dass die im Wettkampf-
betrieb aktiven Sportlerinnen und Sportler der Vereine aus den von dieser 
Allgemeinverfügung betroffenen Kommunen an Wettkämpfen nicht teilneh-
men dürfen. In begründeten Fällen können auf Antrag durch das zuständige 
Gesundheitsamt Befreiungen zugelassen werden, sofern dies unter Abwä-
gung aller betroffenen Belange vertretbar ist. 
 
 
2.  Die Anordnung gemäß vorstehend Ziffer 1 tritt mit sofortiger Wir-

kung in Kraft. 
 
3.  Die Anfechtungsklage gegen diese Anordnung hat gemäß §§ 16 

Abs. 8, 28 Abs. 3 des Infektionsschutzgesetzes keine aufschie-
bende Wirkung.  

 
Begründung: 
Die Allgemeinverfügung vom 24. August 2020 bestimmt kontaktreduzieren-
de Maßnahmen zur Verlangsamung des Infektionsgeschehens. Vor diesem 
Hintergrund rechtfertigt sich Ziffer 16 der Allgemeinverfügung, die vom Sinn 
und Zweck insbesondere auf Kontaktsportarten abzielt. Gerade bei Kon-
taktsportarten besteht nachweislich eine erhöhte Infektionsgefahr für die ei-
genen Spieler, aber auch Gegenspieler und die übrigen Kontaktpersonen 
aller Mannschaften. Insbesondere diesem Infektionsrisiko soll die in Ziffer 
16 getroffene Anordnung entgegenwirken. Hingegen besteht in diesem Sin-
ne kein erhöhtes Infektionsrisiko bei kontaktfreien Sportarten, wie zum Bei-
spiel beim Tennis- oder Golfsport, bei der Leichtathletik, dem Schießsport 
oder damit vergleichbaren kontaktfreien Sportarten. 
 

Aufgrund der Änderung gemäß Ziffer 1 dieser Allgemeinverfügung wurde 
Ziffer 16 der ursprünglichen Allgemeinverfügung vom 24. August 2020 um 
einen Befreiungsvorbehalt erweitert. In seiner geänderten Fassung ermög-
licht Ziffer 16 der Allgemeinverfügung die Erteilung einer Befreiung oder 
Ausnahmebewilligung in begründeten Fällen, sofern dies unter Abwägung 
aller betroffenen, insbesondere infektiologischen Belangen vertretbar ist. 
Dadurch wird dem Grundsatz der Verhältnismäßigkeit Rechnung getragen. 
Denn mit Hilfe der Befreiung können besondere Härten und Schwierigkei-
ten, die sich aus der Anordnung gemäß Ziffer 16 ergeben können und für 
den konkreten Einzelfall nicht intendiert sind, beseitigt werden. Davon aus-
gehend liegen nach derzeitiger Infektionslage vorbehaltlich der konkreten 
Einzelfallprüfung die Voraussetzungen für eine Befreiung auf Grundlage der 
neu gefassten Ziffer 16 der Allgemeinverfügung in der Regel bei kontaktfrei-
en Sportarten vor. Vor diesem Hintergrund war eine Änderung der Allge-
meinverfügung geboten. 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Anfechtungsklage ge-
gen diese Anordnung gemäß § 16 Abs. 8 des Infektionsschutzgesetzes kei-
ne aufschiebende Wirkung hat. Der Anordnung ist unverzüglich Folge zu 
leisten, selbst dann, wenn Klage erhoben oder einstweiliger Rechtsschutz 
nachgesucht wird. Erst durch eine abweichende behördliche Entscheidung 
oder eine abweichende rechtskräftige gerichtliche Entscheidung ergibt sich 
eine neue Sach- und Rechtlage. 
 
Auf eine Anhörung war nach § 28 Absatz 2 Nr. 2 und 4 Hessisches Verwal-
tungsverfahrensgesetz zu verzichten. 
 
Rechtsmittelbelehrung: 
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekannt-
gabe Klage bei dem Verwaltungsgericht Frankfurt am Main, Adalbertstraße 
18, 60486 Frankfurt am Main schriftlich oder zur Niederschrift des Urkunds-
beamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts erhoben werden. Die Klage 
kann nach Maßgabe des § 55 a VwGO sowie der Verordnung über die tech-
nischen Rahmenbedingungen des elektronischen Rechtsverkehrs und über 
das besondere elektronische Behördenpostfach (Elektronischer Rechtsver-
kehr-Verordnung –ERVV-) in der jeweils gültigen Fassung auch als elektroni-
sches Dokument eingereicht werden. Das elektronische Dokument muss 
entweder mit einer qualifizierten elektronischen Signatur der verantworten-
den Person versehen sein oder von der verantwortenden Person signiert 
und auf einem sicheren Übermittlungsweg eingereicht werden (§ 55 a Abs. 
3 VwGO). Bei der Übermittlung elektronischer Elemente ist es nicht erfor-
derlich, der Klage und den Schriftsätzen Abschriften für die übrigen Betei-
ligten beizufügen. 
 

 
Thorsten Stolz    Susanne Simmler 
Landrat    Erste Kreisbeigeordnete

Öffentliche Bekanntmachung des Main-Kinzig-Kreises

Allgemeinverfügung 

Zur Verlängerung der Allgemeinverfügung vom 06. Juli 2020 
 
 
Aufgrund der §§ 16, 17 und 28 des Gesetzes zur Verhütung und Bekämp-
fung von Infektionskrankheiten bei Menschen (Infektionsschutzgesetz – 
IfSG) vom 20. Juli 2000 (BGBl. I S. 1045), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 10.02.2020 (BGBl. I S. 148) in Verbindung mit § 5 Abs. 1 des Hessi-
schen Gesetzes über den öffentlichen Gesundheitsdienst (HGöGD) vom 
28.09.2007 (GVBl. I S. 659), zuletzt geändert durch Gesetz vom 03.05.2018 
(GVBl. I S. 82) ergeht zum Schutz der Bevölkerung des Main-Kinzig-Kreises 
vor dem ansteckenden Erreger SARS-CoV-2 (kurz: Coronavirus) die folgen-
de Allgemeinverfügung zur Verlängerung der Allgemeinverfügung vom  
06. Juli 2020: 
 
1.  Die Gültigkeit der Anordnungen gemäß Ziffer 1 bis Ziffer 5 der 

Allgemeinverfügung vom 06. Juli 2020 (Az.: A30/D2/20/0383) 
wird hiermit befristet bis zum 23. September 2020 verlängert. Ei-
ne weitere Verlängerung der Frist wird vorbehalten.  

 
2.  Die Anordnung gemäß vorstehend Ziffer 1 tritt mit sofortiger Wir-

kung in Kraft 
 
3.  Die Anfechtungsklage gegen diese Anordnung hat gemäß §§ 16 

Abs. 8, 28 Abs. 3 des Infektionsschutzgesetzes keine aufschie-
bende Wirkung.  

 
4.  Auf die Bußgeldvorschriften des § 73 Abs. 1 a Nr. 6 IfSG sowie 

die Strafvorschrift des § 74 IfSG wird hingewiesen. 
 
Begründung: 
Das Infektionsgeschehen im Main-Kinzig-Kreis hat sich zum jetzigen Zeit-
punkt noch nicht nachhaltig verbessert. Das Auftreten von vermehrten 
Neuinfektionen ist nach wie vor insbesondere auf Reiserückkehrer aus Risi-
kogebieten zurückzuführen. Vor diesem Hintergrund ist eine Verlängerung 
der Gültigkeit der Anordnungen gemäß Ziffer 1 bis Ziffer 5 der Allgemein-
verfügung vom 06. Juli 2020 geboten. 
 
Im Übrigen wird auf die Begründung der ursprünglichen Allgemeinverfü-
gung vom 06. Juli 2020 verwiesen.  
 
Die Geltungsdauer der Verlängerung zum 23. September 2020 ergibt sich 

aus der Überlegung, dass sich aufgrund der dynamischen Entwicklung der 
Situation ein erneuter Bewertungsbedarf ergeben und die Behörde vor Ab-
lauf der Frist eine erneute Risikobewertung vornehmen kann. Die Fristset-
zung gibt der Behörde die notwendige Möglichkeit zur erneuten Entschei-
dung. 
 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Anfechtungsklage ge-
gen diese Anordnung gemäß § 16 Abs. 8 des Infektionsschutzgesetzes kei-
ne aufschiebende Wirkung hat. Der Anordnung ist unverzüglich Folge zu 
leisten, selbst dann, wenn Klage erhoben oder einstweiliger Rechtsschutz 
nachgesucht wird. Erst durch eine abweichende behördliche Entscheidung 
oder eine abweichende rechtskräftige gerichtliche Entscheidung ergibt sich 
eine neue Sach- und Rechtlage. 
 
Auf eine Anhörung war nach § 28 Absatz 2 Nr. 2 und 4 Hessisches Verwal-
tungsverfahrensgesetz zu verzichten.  
 
Schließlich wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass ein Nichtbeachten 
der sofort vollziehbaren Verfügung als Ordnungswidrigkeit mit einer Geld-
buße bis zu EUR 25.000 (§ 73 Abs. 1 a Nr. 6 und Abs. 2 IfSG) und bei vor-
sätzlicher Handlung und dadurch erfolgter Verbreitung des Erregers mit ei-
ner Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder Geldstrafe bewehrt ist (§ 74 IfSG).  
 
Rechtsmittelbelehrung: 
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekannt-
gabe Klage bei dem Verwaltungsgericht Frankfurt am Main, Adalbertstraße 
18, 60486 Frankfurt am Main schriftlich oder zur Niederschrift des Urkunds-
beamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts erhoben werden. Die Klage 
kann nach Maßgabe des § 55 a VwGO sowie der Verordnung über die tech-
nischen Rahmenbedingungen des elektronischen Rechtsverkehrs und über 
das besondere elektronische Behördenpostfach (Elektronischer Rechtsver-
kehr-Verordnung –ERVV-) in der jeweils gültigen Fassung auch als elektroni-
sches Dokument eingereicht werden. Das elektronische Dokument muss 
entweder mit einer qualifizierten elektronischen Signatur der verantworten-
den Person versehen sein oder von der verantwortenden Person signiert 
und auf einem sicheren Übermittlungsweg eingereicht werden (§ 55 a Abs. 
3 VwGO). Bei der Übermittlung elektronischer Elemente ist es nicht erfor-
derlich, der Klage und den Schriftsätzen Abschriften für die übrigen Betei-
ligten beizufügen. 

 
Thorsten Stolz    Susanne Simmler 
Landrat    Erste Kreisbeigeordnete

Öffentliche Bekanntmachung des Main-Kinzig-Kreises

Winfried Ottmann erläutert Investitionen des Kreises in Höhe von 3,6 Millionen Euro an Haupt- und Realschule Birstein

Freude über Sanierung und die  
neu gestalteten Schul-Räumlichkeiten

Testen die neuen Bänke in der Umkleidekabine für die Jungen (von links): Kreisbeigeordneter und 
Schuldezernent Winfried Ottmann, Marita Engel (Leiterin Grundschule), Carsten Ullrich (Kreistags-
vorsitzender), Matthias Eckhardt (Leiter des Amtes für Schulwesen und Bau- und Liegenschaftsver-
waltung), Thomas Will (Staatliches Schulamt), Andrea Lange (Schulleiterin Haupt –und Realschule) 
und Bürgermeister Fabian Fehl. 

Main-Kinzig-Kreis. Zwei Wo-
chen befinden sich die Schulen 
im Main-Kinzig-Kreis nun wie-
der im Regelbetrieb, doch für 
rund 300 Schülerinnen, Schü-
ler, Lehrerinnen und Lehrer 
kam bereits wieder die corona-
bedingte Unterbrechung. „An 
sieben Schulen musste das 
Kreisgesundheitsamt eingrei-
fen, weil wir positive Befunde 
über Covid-Fälle erhalten ha-
ben. Wir mussten also wieder 
viele Kinder und Erwachsene 
häuslich isolieren. Das sorgt bei 
den Betroffenen für Unsicher-
heit, sorgt in den Familien für 
Unruhe, aber natürlich auch in 
der Schulgemeinde für Fragen 
und Sorgen. Deshalb schaffen 
wir jetzt schneller für alle Klar-
heit durch eine mobile Teststa-
tion“, erklärte Gesundheitsde-
zernentin Susanne Simmler 
am Freitag in Hanau. Gemein-
sam mit der Stadt Hanau hat 
das Gesundheitsamt im Stadt-
gebiet eine solche Teststation 
in einem Bus aufgebaut, koor-

diniert durch das Gesundheits-
amt, umgesetzt und betrieben 
durch den Kreisverband Hanau 
des Deutschen Roten Kreuzes.  
Die mobile Teststation richtete 
sich bei ihrem ersten Einsatz 
an die 120 Schülerinnen und 
Schüler der Otto-Hahn-Schule. 
Dort sind seit dieser Woche 
drei Fälle von Covid-19 bestä-
tigt, neben der Schülerschaft 
wurden 25 Lehrerinnen und 
Lehrer häuslich abgesondert. 
Die Schulleitung hat vorerst 
den Präsenzunterricht ausge-
setzt. 
„Für genau diese Fälle sind wir 
jetzt im Kreisgebiet noch stär-
ker gewappnet und daher froh, 
dass wir schnell, flexibel und 
mobil diese neue Teststation 
einsetzen können“, lobte auch 
Günther Seitz, stellvertreten-
der Amtsleiter des Gefahren-
abwehrzentrums des Main-Kin-
zig-Kreises. 

Covid-Testungen: Neues  
Angebot schafft schneller Klarheit

Mobile Teststation nimmt 
Arbeit in Hanau auf

Alle Texte und Fotos: 
Pressestelle des Main-Kinzig-Kreises
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Gottesdienste

Kirche

Bitte erkundigen Sie sich  
in Ihrer Kirchengemeinde 
über die aktuell geltenden 
Vorschriften.

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Bad Soden-Salmünster 
Sonntag, 6.9.:       
10.00 Uhr Gottesdienst in 
der Erlöserkirche, Weilers-
weg (Pfr. Henning)

Katholische Kirchenge-
meinde 
Hl. Dreifaltigkeit Stei-
nau-Ulmbach 
Samstag, 5.9.: 
18.00 Uhr Ulmbach Vor-
abendmesse 
Sonntag, 6.9.: 
8.30 Uhr Uerzell heilige 
Messe 
10.00 Uhr Steinau Hochamt 
Dienstag, 8.9.: 
18.00 Uhr Uerzell heilige 
Messe 
Mittwoch, 9.9.: 
9.00 Uhr Steinau heilige 
Messe 
Freitag, 11.9.: 
18.00 Uhr Ulmbach heilige 
Messe

Evangelische Kirchen-
gemeinde am Landrü-
cken Kinzigtal 
Sonntag, 6.9.: 
9.30 Uhr Reinhards 
11.00 Uhr Hintersteinau

Freie Christengemein-
de Bergwinkel, Steinau 
 Gottesdienste sonntags um 
10.00 Uhr, Kinderbetreuung

Informativ & vielseitig

Kleine Gruppen, wenig Gram-
matik, viel sprechen und ein 
besonderes Lehrmaterial, das 
genau auf die Lernbedürfnisse 
älterer Erwachsener zuge-
schnitten ist, stehen bei ELKA 
(Erfolgreich lernen. Konzepte 
im Alter) im Vordergrund. 
Ab sofort beginnen die beson-
deren Sprachkurse für aktive 
Menschen ab 50 Jahren. Viel-
seitige Übungen und direktes 
Sprachtraining von Dialogen – 
die übrigens jeder Teilnehmer 
auf CD auch daheim üben 
kann, machen das Lernen 
leicht. Erfahrene Dozenten, 
die überwiegend selber der 
Generation 50+ angehören, 
leiten die speziellen Englisch-
kurse. Mit Geduld und Humor 
motivieren sie die Lernenden 
ab der ersten Stunde in klei-
nen Gruppen zum freien 
Sprechen. Hier geht es nicht 
darum, möglichst viele Voka-
beln in kurzer Zeit auswendig 
zu lernen und höchstwahr-
scheinlich schnell zu verges-
sen. Mit Erfolg Englisch spre-
chen lernen heißt bei ELKA: 
Weniger ist mehr! Darum er-
weitern die Lernenden ihr 

Wissen von Woche zu Woche 
um wenige – dafür gezielt aus-
gesuchte Wörter und Rede-
wendungen. Sprechen, spre-
chen und nochmals sprechen 
sind die Faktoren, um mög-
lichst schnell die Grundlagen 
einer Sprache zu beherr-
schen. Und die Kursziele de-
cken sich mit den Erwartun-
gen der Teilnehnehmer: Eng-
lisch mit den Enkeln sprechen 
können, englische Begriffe 
verstehen, die einem im Alltag 
immer häufiger  begegnen, in 
Gesellschaft aktiv sein, geistig 
am Ball bleiben und dabei 
neue Leute  kennenlernen. 
Bevor Interessierte sich für ei-
nen Sprachkurs anmelden, 
besteht die Möglichkeit eine 
Schnupperstunde für Anfän-
ger oder Fortgeschrittene zu 
besuchen. Informieren Sie 
sich über diese besondere 
Möglichkeit in Ihrem ELKA: 
Büdingen Telefon 06042-
6790006, Hanau, Maintal und 
Langenselbold Telefon 06181-
9912432, Friedberg Telefon 
06031-6853867 sowie Bad Orb 
06052-9269999. www.elka-ler-
nen.de

Endlich Englisch lernen! - Anzeige -

Englisch bei ELKA zu lernen, bedeutet für „Senioren“ auch in 
Corona-Zeiten mit Humor, Spaß und direktem Sprachtraining 
geistig fit zu bleiben.

Geschäftsleben

www.bote.de

... auch als kostenloses

Schlüchtern. Die Bürgerbe-
wegung Bergwinkel besich-
tigte kürzlich den Neubau in 
Brunkenberg. Die Partei 
konnte sich davon überzeu-
gen, dass die Bauarbeiten gut 
vorangekommen sind. Insbe-
sondere die Firma Jökel und 
die von ihr beauftragten Sub-
unternehmer haben teilweise 
bereits schon die Kanallei-
tungen und die Wasserleitun-
gen verlegt. 
Gut erkennbar ist die Gestal-
tung der geplanten und ver-
messenen Bauplätze. Das 
Fraktionsmitglied Frank 
Kling hatte darauf aufmerk-
sam gemacht, dass die Bau-
arbeiten auch zu Einschrän-
kungen eines Teils der An-
wohner im Bergwinkelweg 
geführt haben. Der Fraktions-
vorsitzende der Bürgerbewe-
gung Bergwinkel Hans Kon-
rad Neuroth ergänzte hierzu, 
dass es sinnvoll gewesen wä-
re, die Bürger rechtzeitig von 
derartige Maßnahmen in 
Kenntnis zu setzen. Schließ-
lich sei es nach Auffassung 

der Bürgerbewegung Berg-
winkel auch notwendig, dass 
hinsichtlich weiterer Details 
bezüglich der Gestaltung der 
einzelnen Bauplätze insbe-
sondere derer, die in unmit-
telbarer Nachbarschaft zu 
den Alteigentümern liegen, 
rechtzeitig zusätzliche Infor-
mationen erfolgen sollten. 
Während der Ortsbesichti-
gung haben die Mitglieder 
der Bürgerbewegung Berg-
winkel zwei Filme gefertigt, 
die die Fortschritte der Bau-
arbeiten bestens wiederge-
ben und auf der Homepage 
der Bürgerbewegung Berk-
winkel, sowie auf dem Youtu-
be Kanal BürgerTV Bergwin-
kel angesehen werden kön-
nen. Die Mitglieder der Bür-
gerbewegung Berkwinkel 
waren alles in allem positiv 
überrascht und man hoffe 
nun, dass junge Familien sich 
einen lange gehegten Traum 
zur Errichtung eines Eigen-
heims mit einem wunderba-
ren Blick über Schlüchtern 
erfüllen können.

Besichtigung durch die Bürgerbewegung

Neubau in 
Brunkenberg

Die Mitglieder der BBB vor der Baustelle.

Die Türkei plant einem Me-
dienbericht zufolge eine Bet-
tensteuer für Hotelgäste. 
Wie das Fachmagazin „fvw“ 
berichtet, hat das türkische 
Parlament die Einführung 
der Steuer beschlossen. Ab 
wann und wie die Abgabe er-
hoben werde, sei aber noch 
unklar. 
In Fünf-Sterne-Hotels soll die 
Bettensteuer laut türkischen 
Medienberichten bei 18 Lira 
(2,80 Euro) pro Person und 
Tag liegen, so die „fvw“. Zwölf 
Lira (1,90 Euro) sind in Vier-
Sterne-Unterkünften vorge-
sehen und neun Lira (1,40 Eu-
ro) in Drei-Sterne-Häusern. 
In Ein- und Zwei-Sterne-Ho-
tels werde ein Mindestbetrag 
von sechs Lira (0,95 Euro) fäl-
lig. Kinder unter zwölf Jah-
ren sollen von der Steuer 
ausgenommen werden. Gäs-
te- oder Bettensteuern fallen 
in vielen Urlaubsländern an, 
zum Beispiel in Griechen-
land. In Deutschland gibt es 
die Kurtaxe.

Türkei plant Bettensteuer

Betrag richtet 
sich nach Hotel

Hotelgäste in der Türkei sollen künftig eine Bettensteuer zahlen - 
das hat das türkische Parlament beschlossen. 
 Foto: Jens Kalaene/dpa-mag

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil, das Atmen zu schwer wurde,
legte er seinen Arm um dich und sprach: „Komm heim!“

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Mann, unserem guten Vater,

Schwiegervater, Opa und Uropa

Paul Ziegler
* 14. Juni 1931 † 1. September 2020

In liebevoller Erinnerung

Deine Martha
Kornelia Rahn

Detlef und Martina Ziegler
Martin und Romana Ziegler

Enkel, Urenkel und alle Angehörigen

63628 Bad Soden-Salmünster/Mernes, Orber Weg 7

Das Requiem findet am Samstag, den 5. September 2020, um 11 Uhr in der St. Peter Kirche
zu Mernes statt; anschließend Beerdigung. Das Totengebet beten wir um 10.30 Uhr.

TrauerAnzeigen

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (06131) 19240

Altkreis Schlüchtern 5. bis 11. September 2020

■ Ärzte
■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost
Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd.
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmünster, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Ver-
einigungen (ÄBD) ist außerhalb der Sprechzeiten der Praxen
unter der kostenlosen Telefonnummer 116117 (ohne Vor-
wahl) erreichbar. Hier werden Patienten an den zuständigen
Ärztlichen Bereitschaftsdienst weitergeleitet oder können
weitere Auskünfte erhalten.

■ Apotheken
Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbereite
Apotheke erfolgt täglich um 8.30 Uhr.
05.09.20: ■ Rathaus-Apotheke, Schlüchtern

Obertorstr. 10 ...................................(06661) 96410
06.09.20: ■ Bergwinkel-Apotheke, Schlüchtern

Grabenstr. 1 a..................................... (06661) 2020
07.09.20: ■ Alte Apotheke, Schlüchtern

Obertorstr. 38...................................(06661) 96150
08.09.20: ■ Bahnhof-Apotheke, Neuhof

Bahnhofstr. 7...............................(06655) 9868613
■ Einhorn-Apotheke, Sinntal

Schlüchterner Str. 9...............................(06664) 208
09.09.20: ■ Lotichius-Apotheke, Schlüchtern

Lotichiusstr. 46 .................................(06661) 96210
10.09.20: ■ Alte Apotheke, Flieden

Schlüchterner Str. 2............................. (06655) 4242
11.09.20: ■ Coestersche Apotheke, Neuhof

Fuldaer Str. 1 ......................................(06655) 5025
■ Löwen-Apotheke, Sterbfritz

Brückenauer Str. 34 ......................... (06664) 96100

Hilfe im Notfall

Main-Kinzig-Straße 40

63607 Wächtersbach

Tel. 06053 - 70 75 60 • www.kreppenhofer.de
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Musterhaus und Firmensitz

Massivhäuser

aus Ytong-Steinen

EFF-HS 55, 40 u. 40+ ohne

zusätzliche Dämmung möglich

Neueste NIBE

Wärmepumpentechnik

1.500,- € Bafa-Förderung

TBA Thermische

Bauteil-Aktivierung

Speichern der Wärme im Beton,

Kühlfunktion im Sommer

Fenster: Dreifache

Wärmeverglasung

Fenster-Gesamt-U-Wert = 0,79
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Gottesdienste

Kirche

Bitte erkundigen Sie sich  
in Ihrer Kirchengemeinde 
über die aktuell geltenden 
Vorschriften.

St. Peter und Paul Bad 
Soden-Salmünster 
Samstag, 5.9.: 
15.00 Uhr, Salmünster, Tauf-
feier der Erstkommunion-
kinder Kiara Hetzel und 
Samira Kaschwig 
15.30 Uhr, Bad Soden, heili-
ge Messe in polnischer 
Sprache 
18.00 Uhr, Salmünster, Eu-
charistiefeier 
Sonntag, 6.9.: 
9.00 Uhr, Salmünster, feier-
licher Erstkommuniongot-
tesdienst für die Gruppe I 
11.00 Uhr, Salmünster, fei-
erlicher Erstkommunion-
gottesdienst für die Gruppe 
II 
19.00 Uhr, Ahl, Rosenkranz-
andacht an der Grotte 
20.00 Uhr, Salmünster, Ren-
gersbrunn-Andacht zum 
Fest Mariae Geburt 
Montag, 7.9.: 
8.00 Uhr, Salmünster, Lau-
des (Bildungshaus) 
Mittwoch, 9.9.: 
9.00 Uhr, Bad Soden, Eucha-
ristiefeier 
Donnerstag, 10.9.: 
18.30 Uhr, Salmünster, Eu-
charistiefeier 
Freitag, 11.9.: 
13.00 Uhr, Salmünster, Ge-
denkläuten für Pfarrer Jo-
seph Müller

Pfarrgemeinde St. Mar-
tin, Jossgrund und die 
Pfarrkuratie St. Peter, 
Mernes 
Samstag, 29.8.: 
18.00 Uhr Vorabendmesse 
Mittwoch, 2.9.: 
19.00 Uhr heilige Messe 
Samstag, 5.9.: 
18.00 Uhr Vorabendmesse 
Montag, 7.9.: 
9.00 Uhr Dankmesse der 
Erstkommunionkinder 
Mittwoch, 9.9.: 
19.00 Uhr heilige Messe

Evangelische Kirchen-
gemeinde Steinau 
Samstag, 5.9.: 
11.00 Uhr Konfirmation in 
der Katharinenkirche (Pfr. 
Laakmann) 
14.00 Uhr Konfirmation in 
der Katharinenkirche (Pfr. 
Laakmann) 
16.00 Uhr Konfirmation in 
der Katharinenkirche 
(Pfrin. Klaus) 
Sonntag, 6.9.: 
9.00 Uhr Gottesdienst in 
Seidenroth (Lektor Ma-
scher) 
11.00 Uhr Konfirmation in 
der Katharinenkirche 
(Pfrin. Klaus)

Pfarrei Mariae Himmel-
fahrt Sannerz der Filia-
len St. Michael Sterb-
fritz, St. Wigbert Wei-
perz und 
Pfarrei St. Jakobus He-
rolz 
Samstag, 5.9.: 
18.00 Uhr Sterbfritz heilige 
Messe 
Sonntag, 6.9.: 
9.00 Uhr Weiperz heilige 
Messe  
10.00 Uhr Herolz heilige 
Messe mit Erstkommunion  
11.30 Uhr Weiperz Taufe 
des Kindes Paul Christ 
Dienstag, 8.9.: 
9.00 Uhr Sannerz heilige 
Messe 
Mittwoch, 9.9.: 
9.00 Uhr Herolz heilige 
Messe 
Donnerstag, 10.9.: 
18.00 Uhr Weiperz heilige 
Messe 
Freitag, 11.9.: 
9.00 Uhr Herolz heilige 
Messe 
18.00 Uhr Sannerz heilige 
Messe

Freie evangelische  
Gemeinde Schlüchtern 
Sonntags 
10.00 Uhr Gottesdienst, pa-
rallel Kindergottesdienst

Evangelische Christus-
gemeinde in Sinntal 
und Marjoß 
Samstag, 5.9.: 
14.00 Uhr Konfirmations-
gottesdient mit Pfarrer 
Schmitz in Sterbfritz, nicht 
öffentlich 
Sonntag, 6.9.: 
9.30 Uhr Gottesdienst in 
Oberzell mit Pfr. Gleim 
9.30 Uhr Gottesdienst in 
Marjoß mit Pfr. Schneider 
10.00 Uhr Konfirmations-
gottesdienst in Neuengro-
nau mit Pfrin. Gleim 
10.45 Uhr Gottesdienst in 
Breunings mit Pfarrer 
Schneider

Schlüchtern. Vor Kurzem 
führte die Bürgerbewegung 
Bergwinkel ihre Mitglieder-
versammlung in der Stamm-
gaststätte Eckebäcker durch. 
Sie fand unter erschwerten 
Bedingungen wegen der Co-
rona-Zeit statt. Die Hygiene-
vorschriften wurden selbst-
verständlich eingehalten. Die 
Sitzung wurde um einige Mo-
nate vorgezogen, da der neue 
Vorstand die Kommunalwah-
len im März in aller Ruhe vor-
bereiten muss. 
Die Mitgliederversammlung 
der Bürgerbewegung Berg-
winkel verlief äußerst harmo-
nisch und sämtliche Wahlen 
erfolgten einstimmig. Nach 
einem Bericht des Vorsitzen-
den Norbert Wuthenow und 
dem Bericht des scheidenden 
Kassenwarts Claus Schröder 
nebst Bericht der Kassenprü-
ferin Renate Kling, wurde der 
weitere Ablauf der Mitglie-
derversammlung durch das 
Mitglied Pfarrer in Ruhe 
Klaus Arnold geleitet. Zu-
nächst wurde der alte Vor-
stand einstimmig entlastet. 
Die anschließenden Wahlen 

erbrachten folgende Ergeb-
nisse: Neue Vorsitzende wur-
de Sylke Schröder. Ihr Stell-
vertreter – neu im Vorstand – 
ist Gerhard Röth. Die Kasse 
wird künftig Alfred Künkel 
führen und neuer Schriftfüh-
rer ist Kilian Loth. Beisitzer 
im Vorstand der Bürgerbewe-
gung Bergwinkel sind Frank 
Seibel, Dr. Ulrich Hennen und 
Jens Reuter. Zum Kassenprü-
fer wählte die Versammlung 
Günter Baus und Reinhard 
Cerny. 
Im Anschluss hieran erfolgten 
Berichte aus den Magistrat 
vorgetragen durch die Stadt-
rätin Schröder und ein Be-

richt des Fraktionsvorsitzen-
den Hans Konrad Neuroth, 
der zunächst dem alten Vor-
stand herzlich für die Tätig-
keit in den vergangenen Jah-
ren dankte und dem neu ge-
wählten Vorstand alles Gute 
wünschte. Neuroth ging in 
seinem Bericht auf die Groß-
baustellen Kreissparkasse 
Schlüchtern und Langer ein, 
sowie auf die kommende Sit-
zung der Stadtverordneten, in 
der auch zu entscheiden ist, 
ob die Synagoge zu erwerben 
sei. Er machte darauf auf-
merksam, dass die Bürgerbe-
wegung Bergwinkel im Stadt-
parlament einem Teil der 

etablierten Fraktionen immer 
noch ein Dorn im Auge sei. 
Selbst vernünftige und harm-
lose kleine Kosten auslösende 
Anträge der Bürgerbewegung 
Bergwinkel wurden in der 
Vergangenheit immer wieder 
abgelehnt. 
„Wir lassen uns allerdings von 
derartigen Dingen nicht 
schrecken und werden weiter 
zu Gunsten der Schlüchter-
ner Bevölkerung Anträge 
stellen, von denen wir über-
zeugt sind, dass sie Sinn ma-
chen. Ein Schwerpunkt“, sag-
te Neuroth weiter, „ist jedoch 
auch, dass wir uns im außer-
parlamentarischem Bereich 
für die Bürger einsetzen, im 
Dialog bleiben und erfragen, 
was Schüchterns Bürger tat-
sächlich wollen.“ Neuroth 
kündigte an, dass die Bürger-
bewegung Bergwinkel auch 
bei den Kommunalwahlen 
2021 wieder antreten wird 
und auch neue Personen auf 
der Liste erscheinen werden. 
„Wir hoffen, dass wir ein ähn-
lich gutes Ergebnis wie im 
Jahr 2016 erreichen können“, 
sagte Neuroth zum Abschluss.

Mitglieder unterstützen die Schlüchterner Bevölkerung weiterhin

Bürgerbewegung Bergwinkel 
wählt neuen Vorstand

Mitgliederversammlung in der Stammgaststätte Eckebäcker.

Schlüchtern. Nachdem die Mit-
glieder der Bürgerbewegung 
Bergwinkel das Baugebiet 
Brunkenberg besichtigt hatten, 
folgte eine Besichtigung der 
Baustelle Langerabriss. Der 
Termin war mit dem ersten 
Stadtrat der Stadt Schlüchtern 
Reinhold Baier abgestimmt 
worden. Ein Teil der Mitglieder 
der Bürgerbewegung Bergwin-
kel konnte vor Ort nun die Ab-
brucharbeiten in Augenschein 
nehmen. „Die dortigen Arbei-
ten sind beeindruckend“, sagte 
der Fraktionsvorsitzende der 
Bürgerbewegung Bergwinkel 
Hans Konrad Neuroth. „Man 
merkt, dass hier absolute Profis 
am Werk sind“, war die einhel-
lige Meinung der Besucher. Im 
Bereich der Obertorstraße be-
ginne jedoch die Feinarbeit, da 
die Nachbargebäude geschützt 
werden müssen, so der Baulei-
ter. Die von den Mitgliedern 
der Bürgerbewegung Bergwin-
kel gestellten Fragen, die vorab 
im Baubüro diskutiert werden 

konnten, wurden zur vollsten 
Zufriedenheit durch den Bau-
leiter beantwortet. Anlässlich 
der Besichtigung nahmen auch 
einige Mitglieder der Bürger-
bewegung Bergwinkel das Bau-

vorhaben Kreissparkasse in 
Augenschein –  jedoch nur von 
außen über den Bauzaun –  die 
Mitglieder konnte feststellen, 
dass auch dort bereits Bautä-
tigkeiten im Gange sind. Neu-

roth teilte abschließend mit, 
dass im Rahmen der Bürgerbe-
wegung Bergwinkel Sommer-
tour auch weitere Besichtigun-
gen insbesondere in den Orts-
teilen eingeplant sind.

Bürgerbewegung Bergwinkel besichtigt Baustelle
Beeindruckende Arbeit
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Ein Wagen auf dem Seiten-
streifen, winkende Personen, 
die an die Fahrbahn treten 
und zum Anhalten drängen: 
In dieser Situation sollten bei 
Autoreisenden alle Alarmglo-
cken läuten. Die vorgetäusch-
te Autopanne sei ein beliebtes 
Ablenkungsmanöver von 
Trickbetrügern, warnt die Or-
ganisation Geld und Recht. 
Die Masche geht so: Haben 
arglose Reisende erst einmal 
angehalten, lenkt einer der 
Betrüger diese wegen der an-
geblichen Autopanne ab, wäh-
rend ein anderer versucht, 
heimlich Wertgegenstände 
aus dem Auto zu stehlen. Im 

Zweifel sollten Urlauber lieber 
einfach weiterfahren, auch um 
sich im laufenden Verkehr 
nicht zu gefährden. 
Im Stadtverkehr und vor ro-
ten Ampeln sei es auf Reisen 
ratsam, stets Kofferraum und 
Türen verriegelt zu haben und 
die Fenster nur einen Spalt zu 
öffnen, rät die Verbraucher-
schutzorganisation. 
Urlauber mit Wohnwagen 
oder Wohnmobil sollten bei 
Übernachtungen generell ei-
nen Campingplatz ansteuern, 
Fenster und Türen verschlos-
sen halten und – falls vorhan-
den – die Diebstahlsicherung 
aktivieren.

Trickbetrüger täuschen Pannen vor
Vorsicht auf Autoreisen

Warndreieck aufstellen, Pannenservice anrufen – so macht man 
es richtig. Doch manchmal werden Autopannen von Betrügern 
auch vorgetäuscht. Foto: Christin Klose/dpa-mag

Für Verkehrsverstöße wie Falschparken in einer Umweltzone muss ein Halter nicht aufkommen, wenn sich der Fahrer nicht ermit-
teln lässt. Allerdings kann er die Fahrerermittlung bezahlen müssen. Das zeigt ein Urteil des Oberlandesgerichts Düsseldorf, auf das 
der ADAC hinweist (Az.: 2 RBs 1/20). Ein Fahrzeughalter hatte sein Auto verliehen. Diese Person fuhr damit in eine Umweltzone. Die 
dafür eigentlich erforderliche „Grüne Plakette“ am Auto fehlte aber. Das führte dazu, dass beim Parken innerhalb der Zone ein Buß-
geld fällig wurde. Der Halter argumentierte, weder sei er selbst gefahren noch liege bei einem stehenden Fahrzeug ein Umweltzo-
nenverstoß vor. Auch ein parkendes Auto nimmt am Verkehr teil, so die Ansicht der Behörde. Das Bußgeldverfahren wurde aller-
dings eingestellt, dem Halter aber die Kosten für die erfolglose Fahrerermittlung in Rechnung gestellt. Dagegen wehrte er sich. Bei 
einem Umweltverstoß gäbe es keine Halterhaftung. Die Sache ging vor Gericht. Ohne Erfolg für den Halter. Zwar kann das Bußgeld 
nicht vom Halter verlangt werden. Allerdings müsse der Halter für die Kosten des Verfahrens der Fahrerermittlung aufkommen.

Auto verliehen
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Markisen immer günsti
g!

Wo. + Altbausanierg., mit Malen/Ta-
pez., Parkett/Laminat, Teppbo., Sie 
brauchen nicht auszuräumen! 
Trockenbau, Badsanierungen, auch
neue Bäder, Hzg., Elektr., Innen/Au-
ßenputz, Isoliergn., Fe. + Dachfe. + 
kompl. Dachausbau. Ralf Hüber Mei-
sterbetrieb, Schäfergasse 12, 61138 
Niederdorfelden www.hueber-
innenausbau.de t 06101/3131

Wir führen aus Pflaster- u. Baggerar-
beiten aller Art. Langjährige Erfah-
rung! Gratis vor Ort-Angebot! Seri-
öse und saubere Arbeit! Lassen Sie
sich überzeugen. t 0151/19504396

Sie wollen renovieren? Maler- u. Ta-
pezierabeiten,  Fußbodenverlegung.
Alles aus einer Hand. Schnell, sau-
ber u. preiswert. Persönliche Bera-
tung vor Ort ist selbstverständlich.
t 06183/928475 o. 0179/2108959

Ihre alten Schmal- und Videofilme
kopiere ich gut und preiswert auf
DVD.  Auch  Dias, Tonbänder und LP
in bester Qualität auf CD. 
Ihre Schätze von mir gut gesichert.
W. Schröder. t 06172-78810

Haushaltsauflösungen / Nachlass-
räumungen /  Entrümpelungen / dis-
kret u. kostengünstig. Verwendbares
wird angerechnet. Kostenfreies An-
geb. t 06053/4709  0170/9927625

C+P Umzüge-Umzüge nah und fern.
Keine Anfahrtspauschale, kostenlo-
ser Umzugsberater, keine Material-
kosten, Küchen- u. Möbelmontage.
t 06047/986370, 0173/1700586

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

Tel. (0 60 51) 1 64 83 • Fax (0 60 51) 88 78 36

• Bagger- und Planierarbeiten
• Pflaster- und Steinarbeiten
• Bäume fällen
• Zaunanlagen und Zisternenbau
• Isolierarbeiten rund ums Haus
• 
63584 Gründau - Rhönstraße 23

Rollrasen63584 Gründau - Rhönstraße 23
Mobil 01 78/4 46 67 25 · Tel. (0 60 51) 9 12 94 13 · sloma@gmx.de

1a Buchenbrennholz, absolut
trocken, in versch. Längen, ab 45,-
€/m3. t  0152-06589557

Umzüge
seit über 40 Jahren

H. Schilling
Nah und fern – Lagerung

Gelnhausen ☎ 06051/887458
Hanau  ☎ 061 81/2 17 00
www.umzuege-schilling.de

Kaufe PKW, Geländewagen u. Busse
aller Art - auch mit Mängeln u. Un-
fallschäden - zu reellen Preisen. Wir
zahlen bar. Fa. Auto-Michel.
t 06184-56281 oder 0170-9669002

Achtung Brennholz! Jetzt bestellen,
frisch od. trocken, 1 m lang od.
ofenfertig, keine Schüttmeter-
Raumeter (Ster), Lieferung möglich.
t 0160-93018661 oder 0661-45221 

www.brennholzwerk-frankfurt.de
t 0176-6696694
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www.bote.de

... auch als kostenloses

Haushaltsauflösung o. Entrümpe-
lung: Gewerbe, Whg., Haus.
Umzugshilfe, Renovierungsarbeiten, 
Seniorenumzüge, Messi- u. Pro-
blemwhgen., Komplettpaket v. Keller
bis zum Speicher sowie Ankauf 
u. Beratung gehören dazu. 
Fa. Die Ameisen t 06053/7775,
06184/905729, 01522/2038811 
www.ameisen-heimerl.de

B.K. Garten- und Landschaftsbau,
die Profis für Gestaltung, Pflaster-,
Mauer-, Baggerarbeiten.
www.b-k-garten-landschaft.de 
t 06183/9210543 o. 0176/27616727

���� ��������� ��� 9����� ����
��� +
�
@��)���������� C�������"C��%�)����
��
������%�
�=��	��	�+����	���	

�����
���� #��
���%�������
���� �	�%�������
$��� ��
� ���� D	��+�������������
��,�
73� ?	���� -	
�� ��%��� �������%�����%��
$$$��
�%���������
������A����)��
t /02/2"6262�

!
��+�!
	�*,,,� <������"-	������ ����
����	����������
��� ����

��� �)���
#�
�)������
��� 9���������
��E�����
*�����,� #����� ��������� $��� 	
���
9��������
���	

��27�C	�������	%���


��+
A��
��������������	
,�73�?	����
<	�� -	
�� ��%���� �������%�����%��
$$$��
�%���������
������A����)�
t /02/2�6262�

FREIZEITCENTER GOEBEL
Wohnmobile – Wohnwagen

Neuwagen – Gebrauchtwagen
An- u. Verkauf – Vermietung

TÜV – Gas – großer Zubehörshop
Jahnstraße 51 – 63814 Mainaschaff

Telefon (0 60 21) 7 50 75

Tankreinigung
Öltransporte

Tankschutz, Innenhüllen, TÜV-Abnahme,
Druckproben, Demontagen sowie

Stillegung von Öltanks.
Sanierung von Tankräumen.

Auffangwannen zu Festpreisen!

Tankreinigung
Zugelassener Fachbetrieb

Tankschutz Gross
� (0 60 46) 18 70 · Fax (0 60 46) 18 90

Annahme von Alt- und 
Unfallfahrzeugen.

KFZ-Verwertung Habersack

Hasselroth · Struthweg 3 · ☎ (0 60 55) 8 10 58

Säge-Spaltmaschinen, Bandsägen, Kreissägen,
Holzspalter, Forstseilwinden.Die idealen Maschinen
für die Brennholzproduktion. www.zeier-forst.de

Zeier Forst-Geräte-Center � (0 97 47) 8 41

R. Hoti Garten- u. Landschaftsbau
Pflasterarbeiten aller Art, Holzbau,
Garten u. Gestaltung. t 0160/
99189945, 63584 Gründau, Wiesen-
str. 20d.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.
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Baumfällung
☎ (0 61 84) 5 54 83 gewerblich 0173/8842112
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Mollige Polin-privat 01525-517 02 65
Am Kraftenborn 2 I 63654 Büdingen

Telefon: 06041/96 37 0
kuechen-preusser.de

So. 14 - 17 Uhr freie Schau
(keine Beratung, kein Verkauf)
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FundGrube
Bekanntschaften Dienstleistungen Haushaltsauflösungen Nachhilfe Umzug Verschiedenes

Pflege/Betreuung Erotik

Reinigung

Kaufgesuche

Verkäufe
Rund ums Haus

Tankreinigung

TeppichreinigungFlohmarkt

Badsanierung

Tierbestattungen

Computer
Gesundheit Zeugen gesucht

Landschaftspflege
Haushaltsauflösungen

Dienstleistungen
Umzug Verschiedenes

Anhänger Pkw Ankauf

Autohandel

ReisemobilePkw Ankauf

Wohnwagen
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Der Begriff „Sabbatical“ leitet 
sich von dem hebräischen 
Wort „šabat“ ab, was übersetzt 
so viel wie „Innehalten“ be-
deutet. Innehalten und Kraft 
tanken sind auch die Ziele, die 
viele mit einer begrenzten 
Freistellung vom Beruf verbin-
den. 
Einen gesetzlichen Anspruch 
darauf haben Arbeitnehmer 
allerdings nicht. Teilweise 
sind Sabbaticals aber in Tarif-
verträgen oder Betriebsver-
einbarungen enthalten. So er-
möglichen auch immer mehr 
Unternehmen ihren Mitarbei-
tern eine längere, befristete 
Pause - in den meisten Fällen 
zwischen drei und zwölf Mo-
nate. Dafür gibt es mehrere 

Gründe: Beispielsweise spart 
der Arbeitgeber Lohnkosten 
und festigt die Loyalität der 
betreffenden Mitarbeiter. 
Manchmal ist die Auszeit 
auch der letzte Ausweg, bevor 
es zu einem Burn-out oder ei-
ner Kündigung kommt. Idea-
lerweise kommt der Mitarbei-
ter voller Tatendrang und Mo-
tivation zurück. 
Wer ein Sabbatical anstrebt, 
sollte mit seinem Arbeitgeber 
frühzeitig darüber sprechen. 
Denn in den meisten Fällen 
müssen Arbeitnehmer die 
Auszeit durch ein entspre-
chendes Arbeitszeitmodell 
vorbereiten. Denn Sie müssen 
den Arbeitgeber von ihrem 
Vorhaben überzeugen.

Firmen ermöglichen befristete Pausen

Innehalten und Kraft 
tanken

Wer baut, hat es doppelt 
schwer. Neben dem Stress für 
Finanzierung und Bau des 
Hauses, kommt noch mögli-
cher Konflikt mit der Ge-
meinde über das Aussehen 
des Hauses hinzu. Denn in 
vielen Städten und Gemein-
den gibt es strenge Regeln, 
wie ein Wohnhaus aussehen 
darf. Sie können bis ins 
kleinste Detail regeln. 
Manchmal erwartet Bauher-
ren an ihrem künftigen Wohn-
ort ein ganzes Geflecht aus 
Regelungen. „An oberster 
Stelle, auf Bundesebene, steht 
das Baugesetzbuch“, erklärt 
Eva Reinhold-Postina vom 
Verband Privater Bauherren. 
„Es regelt detailliert, wie ein 
Bebauungsplan von den Kom-
munen zu erstellen ist und 
was dieser zu leisten hat.“  
Jedes Bundesland kann wie-
derum Details in den Landes-
bauordnungen festschreiben. 
„Darin können etwa Ab-
standsflächen angeordnet 
oder Vorgaben zum Brand-
schutz gemacht werden“, sagt 
Reinhold-Postina. Der eigent-
liche Bebauungsplan obliegt 
den Kommunen. Hier geht es 
schon um Details, maximale 
Geschosszahl und Firsthöhe 
zum Beispiel.   
Gibt es keinen Bebauungs-
plan, dann gilt der Paragraf 
34 des Baugesetzbuches. Die-
ser sieht vor, dass sich der 
Neubau an die Umgebung an-
passen soll.  
Viele Gemeinden planen in-
zwischen lieber strenger, um 

ihr schönes Ortsbild zu erhal-
ten. So kommt es, dass Kom-
munen über Bebauungspläne 
hinaus Regelungen treffen, 
etwa eine Baumschutzsat-
zung, erklärt Manfred Jost 
vom Verband Wohneigentum 
in Bonn. Darin steht, ob ein 
Baum auf einem bestimmten 
Grundstück gefällt werden 
darf und welche Ersatzpflan-
zungen vorgesehen sind.  
Immer häufiger werden auch 
Gestaltungssatzungen aufge-
setzt. „Darin kann etwa die 
Farbe der Dachziegeln be-
stimmt werden oder die 
Grundstückseinfriedung. So-
gar die Verwendung be-
stimmter Materialien kann 
auferlegt werden“, erklärt 
Jost. Das gilt auch für die Hö-

he von Mauern, Zäunen und 
Hecken oder die Fassadenfar-
be. Damit reagieren die Kom-
munen laut Jost auf die zu-
nehmende Kreativität der 
Bauherren und die Angebote 
der Baubranche: „Einige 
Kommunen stören sich an 
dem daraus resultierenden 
optischen Chaos in den 
Wohnsiedlungen und reagie-
ren mit Vorschriften.“ 
Denn die verschiedenen Re-
gelungen bieten noch 
Schlupflöcher, und eine Ge-
staltung der entscheidenden 
optischen Merkmale gibt es 
vielerorts trotzdem nicht. 
„Gegenwärtig wird nicht sel-
ten exakt vorgeschrieben, wie 
der Dachwinkel zu sein hat, 
aber ein Friesenhaus darf ne-

ben einem oberbayerischen 
Landhaus stehen“, erklärt Pe-
ter Burk vom Institut Bauen 
und Wohnen.  
Ein weiteres Beispiel: „Dass 
manchmal etwa exakt auf 
vorgegebenen Baulinien zu 
bauen ist, hat zur Folge, dass 
Häuser wie Soldaten in Reih 
und Glied stehen. Optische 
Harmonie bringt das in ländli-
chen Gebieten aber nicht, 
und mit regionaler Siedlungs-
kultur hat es auch nichts zu 
tun“, findet der Diplom-Inge-
nieur. Daher hält Burk viel 
von Gestaltungssatzungen. 
„Architektonische Harmonie 
erreichen wir durch eine ähn-
liche Materialsprache, nicht 
durch juristische Maßvorga-
ben.“

Wie Gemeinden die Bauart von Häusern regulieren
Regelgeflecht bis ins Detail

Weißer Putz, rote Dachziegel, nach Süden ausgerichtet: Manche Gemeinden schreiben detailliert 
vor, wie ein Neubau geplant werden darf.  Foto: Christin Klose/dpa-mag
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Geschäftszeichen: 11.1/2/64/2020

Für das Jugendamt – Sachgebiet Sozialer Dienst – suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

Sozialpädagogische Fachkräfte (m/w/d)
in Vollzeit und Teilzeit, teilweise befristet

mit einer abgeschlossenen Fach- oder Hochschulausbildung im Bereich
der sozialen Arbeit (Diplom bzw. Bachelor).

Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen relevanten
Informationen finden Sie im Internet unter:

www.mkk.de >Kreisverwaltung >Karriere im MKK >offene Stellen
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Garagen Immobilien

Grundstücke

Mietgesuche

Immob.-Gesuche

Vermietungen

Verpachtungen

Immobilien

Stellengesuche Stellenangebote

Stellenangebote

Buchhalter sucht stundenweise Ne-
bentätigkeit. Keine Versicherungen
oder Ähnliches. t 06048/1009 
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Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04
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Häuser und ETW’s im
Kundenauftrag gesucht.

06051 / 977677 od.
0151/23 27 76 10
www.aj-immo.de

Für solvente Kunden 
dringend 1-2 FH gesucht.

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 104 · Telefax (0 60 51) 833 120

E-Mail: Personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

 

Sie kommen auch frühmorgens
gut aus den Federn?
Dann haben wir die ideale Tätigkeit für Sie! Werden Sie bei uns

Zusteller (m/w/d)
in Vollzeit (35 Std./Woche) oder auf Minijob-Basis

Wir suchen Zusteller, die von Montag bis Samstag in den frühen 
Morgenstunden unsere Tageszeitungen verteilen. Wenn Sie mind. 
18 Jahre alt, flexibel sowie zuverlässig sind und einen Führerschein 
besitzen, bieten wir Ihnen eine regelmäßige Beschäftigung und 
die Arbeit in einem engagierten Team.

Senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, 
vorzugsweise per E-Mail, an personal@gnz.de
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Du suchst einen Job in der Gastronomie, ohne
utopische Arbeitszeiten? Wir servieren Dir
das perfekte Angebot auf einem silbernen Tablett!

SERVICEKRAFT (m/w/d)

Unbefristet, für 20-25 Wochenstunden
Wechselnde Schichtzeiten von Montag bis Sonntag | 06.30 bis 14.00 Uhr und 17.00 bis 20.00 Uhr

DEIN JOB Eindecken des Speisesaals, Auf- und Abbau des Buffets, Abräumen und Spülen von
Schmutzgeschirr, sowie Patienten- und Gästebetreuung in unserem Restaurant und Café.

DU BIST freundlich, belastbar und flexibel, arbeitest gern im Team und zeichnest dich durch
eine patientenorientierte Arbeitsweise aus.

DU ERHÄLTST eine leistungsgerechte Vergütung, Urlaubsgeld und weitere Sonderleistungen.
Interesse geweckt? Dann sende uns Deine Bewerbung! Für weitere Auskünfte kannst Du dich
gerne an Nicole Schüßler unter der Telefonnummer 0 6056/ 72-129 wenden.

Brüder-Grimm-Str. 20, 63628Bad Soden-Salmünster bellevue.personal@hamm-kliniken.de

www.hamm-kliniken.de/jobs-karriere
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Bis zu 5% p.a.
Ertrag mit Pflegeimmobilien
*gem. XI. SGB. Die Pflegeimmobilie – mit bis 
zu 5% p. a. Mietzins; eigenes Grundbuch, 
kein Mieterkontakt, keine Abrechnung, 
20–25 Jahre Mietvertrag – Neubau + 

Bestand Bundesweit.
Tel. 0151-12131061
www.geldanlage-immobilie.de
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• 100% Poly
• Strapazie
600-D-Polye
je Rucksack

Funktionsjacke 3 in1
• Oberjacke 100% Polyamid, wasser-
und winddicht • 100% Polyester
• Damen-Größen M(40/42)–XL (48/50)
• Herren-Größen L(52/54)–XL(56/58)
je Jacke

19,48*

34,10*

Trail-Running-Schuhe
• Damen-Größen 38–41
• Herren-Größen
42–45

je Paar

Outdoor-Trekking-Th
• Oberstoff 65% Baumwolle, 35% Polyamid
• Futter 100% Polyester
• Damen-Größen S(36/38)–L (44/46)
• Herren-Größen M(48/50)–XL(56)
je Hose

15,58*

Gummistiefel
• Damen-Größen 38–40
• Herren-Größen
42–44 je Paar

9,69* 17,53*

Outdoor-Stiefel
• Damen-Größen 38–41
• Herren-Größen
42–44 je Paar

r
y

k

6,81*

e o

Hose mit
Klima-
funktion

4.000 mm
Wasser-
säule

19,48*

29,23*

Sehr hohe Leistung
von 7,5kW

(ohne Topf und Gasflasche)

S h h i

Hockerkocher
• Inkl. Propankonstantregler
50mbar und Gasschlauch
ca. 1,5m

Porro-Fernglas
• 10-fach-Vergrößerung
• Objektivdurchmesser 50mm
5 Jahre Garantie

19 48*

LED-Power-Leuchten
• Leuchweite 200m

• Inkl. Akkus und Ladegerät

Gaskartusche 600ml
Multigas 300 (1 l = 4,85)

2,91*

19,48*
UVP 39,90 51% billiger

Auch
online

3in1
Außenjacke

+ Fleece-Innenjacke
= Allwetterjacke

ZUVERLÄSSIG – KONSEQUENT – FAIR
MWST-SENKUNG CHECK�

Birne E27 3er,
806 Lumen,
8,5 Watt

Tropfen E14
3er, 470
Lumen, 5 Watt

Kerze E14 3er,
470 Lumen,
5 Watt

38,98*
UVP 59,99

35% billiger

Auch
online

Auch
online

4,86*
UVP 7,99

39%
billiger

A+ Spektrum
A++ bis E

Birne E27 3er

Leuchtmittel 3er Spar-Pack
• 200° Abstrahlwinkel • Lichtfarbe warmweiß
• Energieeffizienz-
klasse A+

LED Highbay Industrie-
beleuchtung 9.000 Lumen • IP65
sprüh- und strahlwassergeschützt • 100 Watt
• Inkl. 50cm Stromkabel
mit Schukostecker

Küchenhelfer

ca. 100x140cm
(1m2 = 2,77)

ca. 130x160cm
(1m2 = 1,87)

Ø ca. 140cm
(1m2 = 2,54)

3,88*

ca. 140x190cm
(1m2 = 2,19)

ca. 140x220cm
(1m2 = 1,89)

5,83*

Wachstuch-
Tischdecke
• Aus robustem PVC

12,66*

PfanneØ ca. 24cm
TopfØ ca. 20cm

14,61*

PfanneØ ca. 28cm
TopfØ ca. 24cm

17,53*
Topf Ø ca. 28cm

–,97*

Jeder
Artikel Große Artikel-

auswahl er-
hältlich , z.B.:

Edelstahl-
Gewürz-
streuer

Zucker
streuer

Tellerr-
r

ellerEdelstahl-
Suppenkelle

Induktions
geeignet

Geschmiedete Pfannen und Töpfe
„Windsor“• Hochwertiges, geschmiedetes

Aluminium
• Energiesparender,
extra starker
FerroTherm®

Boden

Mit extra
hohem Rand

Premium Tafeltrauben 750 g
kernlos, Italien, Kl I
(1kg=2,63)
je Packung

Heidelbeeren 200g
Niederlande/Peru/
Kl. I (100 g=–,97)
je Packung

Rispentomate
Belgien/Niederland
Kl. I; je kg

en lose
de,

Gültig bis 13. September

Gültig bis 13. September

Gültig bis 13. September

Kl. I

G bi 13 S t b

n 200g
/Polen,

1,93*
Sonderpreis

das ist billig!

1,97*
Sonderpreis

22% billiger

–,88*
Sonderpreis

das ist billig!

ab Montag, 7. September

Vorratsdose „Click‘n Store“
aus robustem Borosilikatglas • Ofenfest bis 400°C

• Viele verschiedene Größen erhältlich

3,88*
je Ausführung

Auch mit weißem
Dichtungsring

erhältlich

Faltbare Frischhalte-
dosen 4er-Set

je Set

9,73*

UVP 14,99

35%
billiger

Faltbar auf 1/3 der Größe

10 Münchner
Weißwürstemit süßem
Senf&Weißwurst-Fibel gratis
600-g-Packung (1 kg = 6,18)

XXL-
Schweineschnitzel
paniert, fertig zubereitet, 1-kg-Packung

Kräuterlikör
44% vol, 12x0,02-l-Flasche
(100 ml = 2,84)

Im Aktionskühlregal:

Im Aktionskühlregal:

600g

1,5kg

1 kg

12er-Pack

Wiener „Lange Kerls“
Spitzenqualität im
zarten Saitling
1,5-kg-Packung (1 kg = 5,18)

Im Aktionsk ega :

3,71*

16% billiger
zum Vergleich: 30

0-g-Packung
= 2,21

6,17*

23%
billiger
zum Vergleich: UV

P

300-g-Packu
ng = 2,41

7,77*

28% billiger
zum Vergleich: 40

0-g-Packung
= 2,89

6,81*
UVP 9,29

26%
billiger

B
K

d

R
B
KWiesn dahoam!

+

2 Kästen

Aktionszeitraum:
07.09. bis 13.09.2020

zzgl. 2x3,10 Pfand

2 Kästen
Hefe-Weißbier
2x20x0,5-l-Flasche,
zzgl. 2x3,10 Pfand

(1 l = 1,–)
je 2 Kästen

20,–*
statt 33,20
39% billiger

37
/2
0

www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

Mini Speck
ca. 1,2-kg-Stück,
Ware einzeln
ausgepreist

Eierlikör
aus Österreich,
versch. Sorten
15% vol,
0,7-l-Flasche
(1 l = 5,97)
je Flasche

Bergsalami
XXL aus Österreich
800-g-Packung (1 kg = 5,96)

Kümmelbauch/Steirisches
Scherzl aus Österreich, 250- -Packun
(100 g = 1,20)
je Packung

4,77*

800 g
10,90*

1-kg-Preis

Im Aktionskühlregal:

g g

2,99* 4,18*

XXL zum Vergleich: 26
0-g-Packung

= 2,1026% billiger
1,2 kg

Nutzen Sie unseren Online-Prospekt

www.norma-prospekt.de

was die neue
-Woche bringt?

Jetzt schon Angebote entdecken!
NEUGIERIG

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg
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Dezente skandinavische Gemüt-
lichkeit war für einige Jahre ein 
beliebter Einrichtungsstil. Aber 
das „Hyggelige“ verabschiedet 
sich langsam. Sich deshalb kom-
plett neu einrichten, das muss 
man nicht. Der „Hygge“-Stil kann 
stattdessen die Basis für vier neue 
Trends bilden:  
 

Eine Prise Glamour  
und Glitzer 

 
Ein erster neuer Trend heißt Hol-
lywood Regency. Der Stil ist, wie 
schon so oft zuletzt, ein Comeback 
eines alten Trends. Wobei dieser 
bislang vornehmlich in den USA 
zu Hause war. In den 1940er und 
1950er Jahren entwickelten Innen-
einrichter den Stil für Schauspie-
ler und Produzenten Hollywoods, 
die ihren Reichtum stilvoll zur 
Schau stellen wollten. Kurz gesagt: 
Er schafft eine Prise Glamour im 
Alltag.  
Auffällige Schwarz-Weiß-Muster 
treffen auf satte Farben und Spie-
gelflächen. Man richtet sich mit 
Lack, Chrom, glitzernden Details 
und Art-déco-Elementen ein. 
Doch keine Sorge: „In der Reinkul-
tur werden das nur wenige Trend-
setter leben“, betont die Ambien-
te-Messeleiterin Nicolette Nau-
mann. „Aber Hollywood Regency 
lässt sich in den Hygge-Stil gut in-
tegrieren, indem man einzelne 
Statement-Pieces in die aktuelle 
Einrichtung holt.“ 
Zum Beispiel kann das ein gla-
mouröserer, schicker Samt-Sessel 
sein, der die bestehende Sitzgrup-

pe im Wohnzimmer ergänzt. „Da-
mit kann man schnell die Stim-
mung und den Stil in einer Woh-
nung verändern, ohne sich kom-
plett auf einen Spitzentrend fest-
zulegen“, erklärt Naumann.  
 

Kräftige Erdtöne 
 
Die Abkehr vom skandinavischen 
Naturstil mit viel hellem Holz, 
Weiß und Beige ist deutlich er-
kennbar: Nun kommt einfach 
mehr Farbe ins Spiel. Intensives 
Braun, oft sogar ein starkes Rot-
braun oder ein Rost-Orange sind 
die Grundbasis dieses Trends.  
„Und man sieht Blautöne - nicht 
ein zartes Hellblau, sondern man 
sieht intensives Blau“, ergänzt 
Naumann. „Und intensives Grün, 
intensives Gelb.“  
Der Rat der Trendexpertin: Wem 
die Elemente des Trends Holly-
wood Regency letztlich zu glamou-
rös, gar kitschig sind, der kann al-
lein nur mit der neuen Farbpalette 
sein Hygge zu Hause in einen neu-
en Einrichtungsstil überführen. 

 
Stahl und  

dunkle Edelsteinfarben 
 
Auch Elemente einer weiteren 
Trendwelt bieten sich für die Ver-
änderung der hellen, hyggeligen 
Einrichtung zu Hause an. Sie brin-
gen Industrielook und dunklere 
Farben hinein.  
Was es dazu im Wohnraum 
braucht: poliertes oder ge-
schwärztes Holz, Stahl, Bronze, 
matte Oberflächen. Dazu Leder, 
schwere Textilien wie Cord, 
Tweed, Bouclé und melierte Mus-
terungen.  
 
Nur Weiß und neutrale Töne 

 
Dieser Wohntrend geht in eine 
ganz andere Richtung: Er be-
schränkt sich vollständig auf Weiß-
töne und andere neutrale Nuan-
cen. Also Off-Whites (angegrautes 
Weiß), Beige, Greige - eine Mi-
schung aus Grau und Beige - und 
maximal noch Pfirsichrosa. Da die 
weißen und neutralen Nuancen 
wenig Aufmerksamkeit beanspru-
chen, stehen bei den so gehalte-
nen Gegenständen die Form und 
das Material im Vordergrund.  
Übrigens, diesen Einrichtungsstil 
propagieren gerade keine gerin-
geren Trendsetter als Kim Kardas-
hian und ihr Mann Kanye West: Sie 
präsentierten kürzlich in der US-
Einrichtungszeitschrift „Archi-
tectural Digest“ ihre Villa - ein mi-
nimalistischer, man mag auch sa-
gen, fast leer gefegter Tempel in 
Weiß und Grau.

Die Wohntrends 2020: Hygge ist die Basis für etwas Neues
Es kommt mehr Farbe ins Spiel

Es ist nicht mehr als Hygge: Der Trend zur hellen, freundlichen Einrich-
tung im skandinavischen Stil flaut langsam ab, lässt sich aber durch 
einzelne Deko-Elemente schnell neu interpretieren.  
 Fotos: Franziska Gabbert/dpa-mag

Kräftige Erdfarben wie intensives 
Gelb sind angesagt.

Es kommt mehr Farbe ins Spiel - 
die Abkehr vom skandinavischen 
Naturstil mit viel hellem Holz, Weiß 
und Beige ist auf der Konsumgüter-
messe Ambiente deutlich zu sehen.

 
Neue Farbe fürs Zuhause 
 
Ob rötlicher Sandton oder dun-
kles Rostrot - die Farbe Terra-
kotta erlebt derzeit ein Come-
back. Gut kombinieren lässt 
sich die ganze Farbpalette mit 
kühlen Tönen wie Blau oder 
Grün. Auf diese Weise kommt 
Frische ins Haus, heißt es in der 
Zeitschrift „Schöner Wohnen“ 
(Ausgabe Februar 2020). Dunkle 
Holzböden erden den Look im 
eigenen Heim, helles Holz oder 
Grau machen es luftiger. Blüm-
chen, Ornamente, Schnörkel 
oder Kombinationen mit üppig 
verziertem Gusseisen passen 
aus Sicht der Experten eher 
nicht zu Terrakotta. dpa 
 
 
 
Parkett und  
Fußbodenheizung 
 
Wohlig warmer Holzboden: Der 
Einbau einer Fußbodenheizung 
ist trotz eines Parkettbodens 
möglich. Wer diesen Schritt 
plant, sollte allerdings die pas-
sende Holzsorte wählen. Eiche 
sei besonders gut geeignet, weil 
das Holz sowohl Wärme als 
auch feuchte Luft verträgt, er-
klärt der Verband der Deut-
schen Parkettindustrie. Der Bo-
den sollte vollflächig verklebt 
sein. Außerdem sollte auf dem 
Parkett kein Teppich liegen, da-
mit die Heizung effizient arbei-
ten kann. dpa 
 
 
Dick oder dünn? 
 
Der entscheidende Unterschied 
zwischen einer Dickschicht- 
und einer Dünnschichtlasur ist 
die Antwort auf die Frage: Darf 
sich das behandelte Holz ver-
ziehen? Ist das nicht der Fall, 
wie etwa bei einem Fensterrah-
men, da dieser dann nicht mehr 
richtig schließen würde, sollen 
Heimwerker die Lasur mit der 
dickeren Konsistenz wählen. 
Dazu rät die Zeitschrift „Öko-
Test“ (Ausgabe 2/2020). Eine 
Dickschichtlasur hat eine zähe-
re Konsistenz, daher verbleibt 
mehr von ihr auf der Oberflä-
che des lasierten Holzes. dpa

In Kürze
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Auftanken, abschalten, zur Ruhe 
kommen. Das Schlafzimmer ist 
unser persönliches Refugium für 
erholsame Stunden. Dabei rückt 
das Bett immer stärker in den Mit-
telpunkt. Die aktuellen Ruhezo-
nen entpuppen sich nämlich als 
formschöne Wohlfühloasen mit 
vielen feinen Details, intelligenten 
Lösungen, exklusiver Qualität und 
Komfort. 
Willkommen im Reich der Träu-
me! Hieß es früher noch Tür zu 
und Licht aus im Schlafzimmer, 
zieht jetzt Lifestyle in die Ruhe-
räume. Schließlich wollen wir uns 
beim Entspannen rundherum 
wohlfühlen, und dazu gehören 
ansprechende Optiken ebenso 
wie hochwertige Materia-
lien, ein großes Angebot 
an Farben und zahlrei-
che Gestaltungsmög-
lichkeiten. 
Vor allem natürli-
che Materialien 
liegen im Trend. 
So bringen zum 

Beispiel massive Hölzer nicht nur 
eine wohlige Atmosphäre in den 
Raum, sondern duften nach Natur 
und sorgen zudem noch für ein 
wohngesundes Klima. Ob Zirben-
holz, Eiche, Nuss oder Buche - der 
einzigartige Naturstoff Holz macht 
jedes Bett zum Unikat. Wahlweise 
als Boxspringmodell oder mit 
Bettrahmen als Lattenrostvarian-
te erfüllen sie höchste 
Ansprüche an eine 
anspruchs-
volle 

Schlafkultur. 
Denn in einer getakteten und auf 
Leistung getrimmten Gesellschaft 
steigt das Bewusstsein für gute 
Schlafqualität stetig an. Je weni-
ger Zeit und Ruhestunden wir ha-
ben, desto wertvoller ist die Ent-
spannung in der Nacht. Schlaf-
komfort wird zum Luxusgut. Dafür 

muss das Bett passen wie ein Lieb-
lingsanzug.  
So lassen sich viele Betten indivi-
duell konfigurieren. Von verschie-
denen Kopfhäuptern über Fußva-
rianten bis hin zu motorisch ver-
stellbaren Bettkästen. Eine Viel-
zahl an Designs und Typenteilen 
sowie eine umfangreiche Auswahl 
an Stoffen und Leder bieten maxi-

malen Gestaltungsspiel-
raum und spürba-

ren Mehrwert. 
 Werkfoto: 

ADA

Formschöne Rückzugsorte zum Abschalten
Persönliches Refugium und Hingucker
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Kreiswerke Main-Kinzig GmbH 
Barbarossastr. 26 | 63571 Gelnhausen 
06051 84-2000 | kunden@kreiswerke-main-kinzig.de 
www.kreiswerke-main-kinzig.de

DIE LADELÖSUNG FÜR ZUHAUSE!
Laden Sie Ihr Elektroauto mit unserer Ladelösung 
für Zuhause schnell, komfortabel und sicher in 
den eigenen vier Wänden.

-ANZEIGE-

Informieren Sie sich unter:
www.kreiswerke-main-kinzig.de/e-mobilitaet 
oder 06051 84-2005
Foto: www.wallbox.heidelberg.com I Heidelberger Druckmaschinen AG HAUSTECHNIK UND SANITÄR

Bauzentrum Rüppel GmbH
Am Galgenfeld 17 - 21 | 63571 Gelnhausen | 06051/8239-0 | info@rueppel.de | www.rueppel.de

FACHMARKT ERWEITERT



Auf die Frage: „Was bedeutet Ih-
nen Ihre Wohnung?“ sagen 81 Pro-
zent der deutschen Bevölkerung: 
„Der Ort, wo ich mich wohlfühle“. 
So eines der Ergebnisse der vom 
Institut für Demoskopie Allens-
bach im Auftrag des Verbandes 
der Deutschen Möbelindustrie 
(VDM) durchgeführten repräsen-
tativen Studie über das Wohnen. 
Für 71 Prozent ist die Wohnung 
der Ort des Rückzugs, für 68 Pro-
zent der Ort zum Abschalten und 
Entspannen und für 65 Prozent 
der Ort, „an dem ich tun und las-
sen kann, was ich will“. 
Insgesamt zeigen diese Ergebnis-
se, dass es den Menschen in 
Deutschland beim Wohnen vor al-
lem um Gemütlichkeit geht. Das 
eigene Zuhause zeigt die Sehn-
sucht nach Echtheit, Wärme, Ge-
borgenheit und Identität, also 
nach Dingen, die die Digitalisie-
rung genau nicht bietet. 
Das Empfinden von Gemütlichkeit 
ist dabei natürlich individuell ver-
schieden. Bei der Materialwahl, 

der Farbgestaltung, der Auswahl 
von Heimtextilien und dem Ausse-
hen von Möbeln ist eine individu-
elle Mixtur angesagt. 
Während sich die Menschen frü-
her viel mehr an Vorgaben hielten, 
ist es heute eine eigenständige 
Zwanglosigkeit, die uns bewegt. 
Wir haben eine Riesenauswahl 
und nutzen diese auch. 
Einheitlichkeit, Massenwa-
re und das Normale sind 
out. Trotzdem gibt es 
immer wieder 
Trends, die für be-
stimmte Produk-
te eine große 
Nachfrage 
hervorrufen. 
In unserer 
schnellle-
bigen Zeit 
ist es 
nicht 
verwun-
derlich, 
dass vie-
le Men-

schen daher im eigenen Zuhause 
Echtes und Authentisches wollen. 
Mit weichen Formen, ehrlichen 
Materialien und warmen Far-
ben geht das für 
die meis-
ten 

Menschen besser, als mit schlich-
ten, kantigen, kühlen Möbeln und 
Einrichtungsgegenständen. 

 Werkfoto: VDM/Koinor

Abschalten vom hektischen Alltag auf dem gemütlichen Sofa
Wohnen ist Wohlfühlen
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Nicht bei krankhafter Fettsucht.

Nur jetzt:

Stoffwechselanalyse
für 19 € (statt 89€)

sichern.
Unter Einhaltung höchster Hygienestandards bestimmen

wir bei easylife präzise ernährungsmedizinische Daten.

Stoffwechselrate, Grundumsatz,
BMI, Stoffwechsel-Alter,

Viszerales Fett u.v.m.

Mit easylife

abnehmen und

endlich wieder ins

Lieblingsstück

passen!

Jetzt kostenlosen Beratungstermin vereinbaren:
06181 36 96 971

Aha.Berth2 GmbH & Co. KG, Nußallee 7d, 63450 Hanau

Erreichen Sie Ihr
Wunschgewicht

und stärken Sie Ihr
Immunsystem



Sie wollen Zeit, Geld und Wege 
sparen? Dann sind Sie beim Mei-
sterbetrieb Schlosserei Michel aus 
Wächtersbach-Neudorf an der 
richtigen Adresse: Seit dem Jahr 
1972 kümmert sich das Familien-
unternehmen um Schlosserarbei-
ten aller Art. Sein Hauptaugen-
merk legt der Betrieb auf Balkon-
konstruktionen und Balkon- sowie 
Treppengeländer. Auch Vordä-
cher, Einzäunungen und Überda-
chungen gehören zum Angebots-
repertoire – die Firma Michel ist 
Ihr regionaler und kompetenter 
Ansprechpartner. 
 

Pflegeleicht und 
witterungsbeständig 

 
Warten Sie also nicht länger, son-
dern machen Sie Ihren Balkon 
jetzt fit und sicher. 
In der Schlosserei Michel erwartet 
Sie eine fachmännische Beratung, 
die sich nach Ihren individuellen 
Wünschen und Vorstellungen rich-
tet. Der Meisterbetrieb bietet eine 

vielseitige Auswahl. Genießen Sie 
dabei die Vorteile, die ein Balkon-
geländer aus Stahl oder Edelstahl 

mit sich bringt: pflegeleicht, witte-
rungsbeständig und absolut rost-
frei.  

Das bedeutet für Sie „Nie wieder 
streichen“ – machen Sie es sich so 
einfach wie möglich. 
 

Unverbindlicher 
Kostenvoranschlag 

 
Informieren Sie sich jetzt.  
Wir kommen gerne zu Ihnen und 
unterbreiten Ihnen ein unverbind-
liches Angebot. 
Die Mitarbeiter vor Ort nehmen 
sich gerne die Zeit für Sie und Ihre 
Anliegen. Auf Ihren Wunsch hin 
erhalten Sie außerdem einen ab-
gestimmten und unverbindlichen 
Kostenvoranschlag sowie eine zu-
verlässige, fachgerechte Montage. 
Darüber hinaus bleibt der Meister-
betrieb Michel Ihr Ansprechpart-
ner für offene Fragen.  
Rufen Sie unter Telefon 06053/1685 
an oder schreiben Sie eine E-Mail 
an schlosserei-michel@t-online.de 
und machen Sie direkt einen Ter-
min aus.  
Das Mitarbeiter-Team freut sich 
auf Ihren Auftrag! (jad) 

Meisterbetrieb Schlosserei Michel – seit 1972 Ihr regionaler Ansprechpartner
Profis für Balkonkonstruktionen und -geländer

- Anzeige -
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Aufenauer Straße 2 • 63607 Wächtersbach-Neudorf
Telefon (0 60 53) 16 85

E-Mail: schlosserei-michel@t-online.de • www.michel-schlosserei.de

Schlosserei Michel
Meisterbetrieb

•   Kostenloses Aufmaß 
und Beratung vor Ort

•   gute Qualität 
zu fairen Preisen

•   Per Hand auf Maß  
gefertigt

• Stahlbalkonkonstruktionen

•  Balkongeländer aus 
Stahl und Edelstahl

•  Treppengeländer aus 
Stahl und Edelstahl

•  Balkon- und 
Terrassenüberdachungen

•  Carports

•  Haustürvordächer

• Einzäunungen

• Doppelstabzäune

• Fenstergitter
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Naturstein ist eines der ältesten 
Baumaterialien der Menschheit – 
und heute beliebter als je zuvor. 
Naturstein verkörpert bleibende 
Werte und bildet damit einen star-
ken Kontrast zur Vergänglichkeit 
unserer schnelllebigen Welt. 
Die Natürlichkeit von Naturstein 
hat Menschen schon immer inspi-
riert. Es finden sich zahlreiche 
Beispiele, wie Häuser, Wohnräume 
und Bäder zu besonderen Blick-
fängen werden, indem an geeigne-
ten Stellen Naturstein verwendet 
wurde. Es ist die individuelle Note, 
mit der Naturstein eine zeitlose 
Eleganz verleiht. Und es ist die 

Langlebigkeit und Robustheit, die 
Naturstein zu einer sinnvollen In-
vestition für jede Immobilie wer-
den lässt. Aufgrund seiner Eigen-
schaften stellt er eine wertvolle 
Bereicherung für Ihr persönliches 
Wohlempfinden dar. 
Dabei bietet Naturstein als natürli-
ches Baumaterial viele Möglich-
keiten der Verarbeitung und da-
mit verschiedenste Gestaltungs-
möglichkeiten, von klassischen 
Terrassenbelägen über urige Sitz-
mauern bis hin zu Natursteinmau-
ern und Grundstückseinfriedigun-
gen. Der Phantasien in der Gestal-
tung sind keine Grenzen gesetzt.

Naturstein als Baumaterial
Sinnvolle Investition - Anzeige -

Ihr Zuhause ist der wichtigste Ort 
auf der Welt – umso bedeutender 
ist es, Wünsche, Träume und Ideen 
zu verwirklichen. Dabei sind so-
wohl beim Neubau als auch bei ei-
ner Renovierung viele Entschei-
dungen zu treffen. Das Bauzen-
trum in Gelnhausen-Meerholz un-
terstützt Sie gerne dabei, von An-
fang an. 
Neue Innentüren, Haustüren und 
Garagentore von klassisch bis mo-
dern verändern Haus oder Woh-
nung. Auch Parkett oder Fliesen 
sollten gut überlegt sein, da man 

diese ebenfalls recht selten aus-
tauscht. Gut, wenn man sich auf 
ausgebildete Fachberater und ei-
ne umfassende Auswahl verlassen 
kann. 
Lassen Sie mit unseren vielfältigen 
Innen- und Fassadenfarben Ihre 
vier Wände in neuem Glanz er-
strahlen – auch individuell ge-
mischt, ganz nach Ihren Wün-
schen. Sie brauchen mehr Platz? 
Kein Problem, das Bauzentrum in 
Meerholz versorgt Sie ebenso mit 
allen notwendigen Produkten für 
einen gelungenen Innenausbau.

Vielfältige Angebote beim Bauzentrum Hofacker

Schöner wohnen –  
besser leben

- Anzeige -

15
Jahre

Maurermeister

- Herbert Forst -

Brückenauer Str. 2a • 63607 Wächtersbach-Aufenau
Telefon (0 60 53) 49 83 • Mobil 01 73 / 3 27 42 07

www.baugeschaeft-forst.de

Ihr Spezialist für:
• Sanierungen u. Außenanlagen
• Pflaster- u. Natursteinarbeiten

• Maurer-, Abbruch- u. Betonarbeiten

Vorher Nachher

63571 Gelnhausen-Meerholz · Wiesenbornstr. 64-72 · Telefon 06051 9616-0
www.bauzentrum-hofacker.de · info@hofacker.i-m.de
Öffnungszeiten: Mo - Fr 7.00 - 18.00 Uhr 7.00 - 13.00 UhrSa·

Bauzentrum

Hofacker



Jedes Material hat seine eigene 
Charakteristik. Wohnen mit Na-
turmaterialien schafft eine unver-
gleichliche Atmosphäre. Das Holz-
studio Desch bietet Ihnen eine 
große Auswahl an Qualitätspro-
dukten für den Innen- und Außen-
bereich. 

Ob Innen- und Haustüren, Decken 
oder Fußböden – Parkett, Laminat, 
Kork oder Vinyl-Bodenbeläge – 
hier finden Sie alles passend zu Ih-
rem Wohnstil. Für den Gartenbe-
reich finden Sie eine beeindru-
ckende Auswahl an verschiede-
nen Terrassenbelägen, Garteno-

der Gerätehäuser, sowie Kinder-
spieltürme und Sichtschutz-Zäune 
in unserer Ausstellung. 
 

Willkommen im 
modernen Zuhause! 

 
Bei den Innentüren erwarten Sie 
unter anderem edle Lösungen wie 
Glas und Schiebetüren – oder fin-

den Sie eine Haustür nach Ihrem 
Geschmack, von klassisch bis mo-
dern. Besuchen Sie die Ausstel-
lungsräume oder machen Sie sich 
unter www.holzstudio-desch.de ei-
nen ersten Eindruck. Das Holzstu-
dio Desch berät Sie fachgerecht 
und übernimmt auch gerne die 
Verlegung oder die Montage bei 
Ihnen zu Hause.

Lassen Sie sich von unseren Wohntrends inspirieren
Holzstudio Desch – Kompetenz in Holz

- Anzeige -

DER NEUE MARKT Samstag, 5. September 2020Schöner Wohnen

Kein Problem! Wir fertigen Ihr Gartenhaus preiswert nach Maß!

BLOCKHAUS SALZBURGWandstärke 40 mm, Dach aus  Massivholz N + F, inkl. der Sturm-sicherungen, ohne Lagehölzer und Fußboden.
Salzb. 1  B 410 x T 410 cm  2149€Salzb. 2  B 500 x T 445 cm  2499€Salzb. 3  B 500 x T 500 cm  2749€Salzb. 4  B 445 x T 445 cm  2379€

A

NOCH PLATZ IM GARTEN? Das passende Haus
ist nicht dabei?

Leipziger Straße 69
63607 Wächtersbach-Aufenau
Tel. 0 60 53 / 60 17-17 
www.holzstudio-desch.de
info@holzstudio-desch.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr
Samstag 9.00 – 13.30 Uhr

• Carport Holz/Metall
• Sichtschutzzäune
• Terrassendielen

• Kinderspielanlage
• Garten-Gerätehäuser
   Holz/Metall

Über 

20 Jahre

BLOCKHAUS MONTARAWandstärke 40 mm,Dach und Fußbodenaus 18 mm Massivholz N + F,B 400 x T 595 cm,  Hauptraum B 400 x T 330 cm,Terrasse 245 cm 3349€

GARTENHAUS KUFSTEIN1Wandstärke 34 mm, Vordach 40 cm, Dach aus Massivholz N + F, ohne Lagehölzer und Fußboden.
Kufst. 1 B 250 x T 250 cm  999€Kufst. 2  B 295 x  T 250 cm  1099€Kufst. 3 B 295 x T 295 cm  1149€Kufst. 4 B 295 x T 400 cm  1379€Kufst. 5 B 400 x T 295 cm  1349€Kufst. 6 B 400 x T 400 cm  1599€

A

PULTDACHHAUS LINZWandstärke 28 mm, Vordach 20 cm, inkl. Dach und Fußboden aus nord. Fichte, Massivholz N + F, Sturmsi-cherung, Montagematerial und La-gehölzer, KDI.

Linz 0  B 270 x T 220 cm  999€Linz 1  B 320 x T 220 cm  1099€Linz 2  B 320 x T 270 cm  1249€Linz 3  B 320 x T 320 cm  1349€
ANGEBOTE GÜLTIG BIS 30.9.2020

A

A

A = in der Ausstellung vor Ort

• Terrassendielen Holz/Metall

ONLINE-SHOP
www.schoenerwohnen24.de



Keiler Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 5,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Alle Artikel und Zugaben solange Vorrat reicht.
Für Druckfehler keine Haftung! *= Artikel nicht in allen Filialen erhältlich.

Heurich GmbH & Co. KG • Landwehr 20-26 • D-36100 Petersberg

www.logo-getraenke.de

In Ihrer Nähe

Angebote gültig vom 07.09. – 12.09.2020

30 Wochen 30 % auf ausgewählte Produkte!
Feiern Sie mit uns!

Gerolsteiner
Mineralwasser
diverse Sorten,
2 Kisten = 2 x 12 x 1 l,
zzgl. 6,60 € Pfand,
1 l = 0,46 €

Veltins Pilsener
2 Kisten = 2 x 20 x 0,5 l,
zzgl. 6,68 € Pfand,
1 l = 1,10 €

DOPPELKASTEN
+ 1 Sixpack Grevensteiner GRATIS!

- 37 %

21.98

+ 4er Pack Weißbier
GRATIS!

- 27 %

10.98

DOPPEL-
KASTEN!

14.99

13.99

Bacardi,
Ramazzotti
diverse Sorten,
0,7 l-Flasche,
1 l = 14,27 €

Bad Brambacher
Garten-Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

Monster Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
0,5 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

Jive Sekt
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 3,32 €

8.99

7.49
- 38 %

0.99
2.99

2.49

- 23 %

9.99

Jameson*
Irish Whiskey, 40 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 21,41 €

17.99

14.99

Lammsbräu
Bio Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 10 x 0,5 l,
zzgl. 2,30 € Pfand,
1 l = 2,00 €

11.99

9.99
- 21 %

10.99

Förstina Sprudel
Premium
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 0,63 €

4.49

3.79

- 31 %

13.99

Warsteiner Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

Pilsner Urquell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Spaten
Oktoberfestbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

15.99

14.99

Hofbräu
Oktoberfestbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

16.99

14.99

Elisabethen Quelle
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 0,75 €

5.49 - 22 %

4.49 6.99

Bad Brückenauer
Schorle
Apfel, Johannisbeere,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,78 €

+ 2 Flaschen
GRATIS!

NEU im
Sortiment!

+ 1 Glaskrug
GRATIS!






